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Am Samstag und Sonntag in Weiler
5. Dorffest auf dem 

Backhausplatz in Weiler

Am Samstag ab 16 Uhr und Sonntag ab 
9:30 Uhr, mit Festgottesdienst im Zelt, fei-
ern wir in Weiler auf dem Backhausplatz am 
Bahnhöfle das 5. Dorffest.
Kulinarisch: Zwiebel- und Kartoffelkuchen 
erstmals an beiden Tagen! Straßenverkauf 
am Samstag ab 11:00 Uhr.
Bewirtung durch die Metzgerei Grauer: am 
Sonntag gibt es Schneckenbraten mit Kar-
toffelsalat. Für Kaffee und Kuchen sorgt der 
Kindergarten Weiler am Sonntagnachmit-
tag. Weinprobierstand und Cocktailbar am 
Samstag ab ca. 22:00 Uhr.

Am Samstag und Sonntag in Frauenzimmern  
Sommerfest des SV-Frauenzimmern 

Christian Auderer von der SGM Frauenzimmern-Haberschlacht freut sich auf viele Teilneh-
mer beim Elfmeter-Spaß-Turnier für Ü16jährige ab 18 Uhr. „Das kam letztes Jahr super an 
und war richtig lustig!“ Fünferteams können ihre Treffsicherheit unter Beweis stellen. Die 
Startgebühr von zehn Euro pro Team wird gestaffelt an die Siegerteams ausgeschüttet. Nicht 
nur Können zählt, auch eine originelle Kostümierung trägt zum Gesamtsieg bei! Außerdem 
erhält jedes Damenteam eine Flasche Sekt. 
„Auf geht’s, lasst Euch was einfallen!“, wirbt er. Teamanmeldungen sind bis 7. Juli im 
Sportheim Frauenzimmern oder per E-Mail unter frauenzimmern.haberschlacht@gmail.
com möglich. (Bitte Mannschaftsname und Ansprechpartner mit Adresse angeben.) Der 
Samstagabend kann anschließend gemütlich an der Cocktailbar oder im Festzelt ausklingen, 
bei cooler Live-Musik der Partyband „Dance Hour“. 
Am Sonntag beteiligen sich die Kindergartenkinder ab 10.30 Uhr am Familiengottesdienst 
in der Halle. Ein leckeres Essen wartet danach auf alle Festgäste. Der Nachmittag gehört 
traditionell den Familien sowie den Turn- und Tanzgruppen. Angemeldet haben sich be-
reits die beiden Kinderturngruppen mit unterhaltsamen Einlagen. Die Kinder des Birgit-
Turnens werden beispielsweise zum Thema „Die kleine Raupe Nimmersatt“ einen Beitrag 
präsentieren. Mit dabei sind auch die jüngsten Jazz-Mädels von „Dancing Queen“ sowie 
die „Diamonds“. Für die jungen Kicker bis 13 Jahren gibt es ab 15 Uhr die Möglichkeit, das 
DFB-Fußballabzeichen zu machen. „Mit unserer Fußballakademie haben wir letztes Jahr 
schon die Nachwuchs-Talente begeistert“, so Christian Auderer. Einen Kinderflohmarkt gibt 
es natürlich auch wieder - außerdem Aktionen wie Kinderschminken, Hüpfburg, u.a. Also - 
nichts wie hin zum SVF-Sommerfest! (keb)

Auf ein Neues – Sommer, Sonne, SVF!
Der SV Frauenzimmern lädt wieder zum beliebten Sommerfest auf das Sportgelände in 
der Riedfurt ein. Am 9. und 10. Juli heißt es zwei Tage Spiel, Spaß und Unterhaltung für 
die ganze Familie. Die Vorbereitungen laufen schon seit Wochen auf Hochtouren und alle 
Beteiligten freuen sich auf ihre Auftritte. 
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Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 12. Juli; Frau Ella Seide, Afrisoweg 15,  
den 90.
Am 13. Juli; Frau Renate Pfingstler, See- 
straße 32, den 75.
Pfaffenhofen:
Am 10. Juli; Herr Rudi Eßinger, Mühlstraße 43, 
den 70.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gesundheit und alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an 
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 8. Juli 
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377
Samstag, 9. Juli 
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909
Sonntag, 10. Juli 
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110
Montag, 11. Juli 
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333
Dienstag, 12. Juli 
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstraße 43, Tel. 07062/4350
Mittwoch, 13. Juli 
Stadt-Apotheke Brackenheim, 
Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530
Donnerstag, 14. Juli 
Apotheke Müller, Nordheim, 
Obere Gasse 2, Tel.: 07133/9011856
Freitag, 15. Juli 
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Dr. Müller, Heilbronn, Tel.  07131/591790
TÄ Peter, Sülzbach, Tel.  07134/510635
Dr. Guggolz, Bad Rappenau, Tel. 07264/1300

Standesämter melden
Güglingen
Sterbefälle:
Am 28. Juni in Schwäbisch Gmünd; Ruth 
Emma Best, geb. Bühler, zuletzt wohnhaft: 
Franz-Konrad-Straße 63, Schwäbisch Gmünd; 
Am 2. Juli in Brackenheim; Auguste Kurz, geb. 
Xander, zuletzt wohnhaft: Knipfelesweg 5, Bra-
ckenheim.

Gemeindeverwaltungsverband  
Oberes Zabergäu
Sitzung der Verbandsversammlung
Am Dienstag, 12. Juli 2016, 19.00 Uhr, findet 
im Rathaus Güglingen, Sitzungssaal, die nächs-
te Sitzung der Verbandsversammlung statt.
Tagesordnung:
öffentlich:
TOP 1 Lärmaktionsplan Oberes Zabergäu
 – Verabschiedung
TOP 2  7. Änderung der 1. Fortschreibung des 

Flächennutzungsplanes
 -  Abwägung der eingegangenen Stel-

lungnahmen aus der öffentliche Aus-
legung

 - Feststellungsbeschluss
TOP 3 Jahresrechnung 2015
 - Anerkennung und Feststellung
TOP 4 Katharina-Kepler-Schule
 -  Vergabe von Fliesenarbeiten (Sitzstu-

fen Aulabereich)
TOP 5  Überörtliche Prüfung der Gemeindeprü-

fungsanstalt
 -  Prüfung der Bauausgaben in den 

Haushaltsjahren 2011 – 2015
TOP 6 Kläranlage
 - Blitzschutzanlage
 - Vergabe Instandsetzungs-Maßnahme
TOP 7 Bekanntgaben
TOP 8 Verschiedenes
Anschließend werden nichtöffentliche Tages-
ordnungspunkte behandelt.

Bekanntmachung 
Planfeststellungsverfahren 
für den Neubau der L 1103 
Ortsumfahrung Pfaffenhofen - 
Güglingen
- Planänderung - Az.: 24-3912-3/301-06
Das Land Baden-Württemberg, vertreten durch 
die Abteilung 4 – Straßenwesen und Verkehr 
– des Regierungspräsidiums Stuttgart hat für 
das o. g. Straßenbauvorhaben die Durchfüh-
rung eines Planfeststellungsverfahrens nach 
§ 37 Straßengesetz für Baden-Württemberg 
(StrG) in Verbindung mit §§ 73 ff. Landesver-
waltungsverfahrensgesetz (LVwVfG), §§ 3 ff. 
des Gesetzes über die Umweltverträglichkeits-
prüfung (UVPG) und dem Umweltverwaltungs-
gesetz (UVwG) – jeweils in der derzeit gelten-
den Fassung – beantragt.
Gegenstand der Planfeststellung ist der  
Neubau einer südlichen Ortsumgehung von 

Pfaffenhofen und Güglingen im Zuge der Lan-
desstraße 1103.
Die bisher von Zaberfeld bis Brackenheim 
verlaufende L 1103 alt wird durch die L 1103 
neu ergänzt. Die insgesamt ca. 1,93 km lange 
Neubaustrecke verbindet die L 1103 alt im 
Westen von Pfaffenhofen mit der L 1110 süd-
östlich von Güglingen und soll so zu einer wir-
kungsvollen Entlastung der beiden Ortsdurch-
fahrten führen. In Verbindung mit der bereits 
fertig gestellten Südost- bzw. Teilumgehung 
von Güglingen wird ein ortsdurchfahrtsfreier 
Straßenzug von Pfaffenhofen und weitgehend 
auch von Güglingen geschaffen. 
Durch den im Jahre 2008 durch die Stadt 
Güglingen als eigenes Vorhaben und zur 
Realisierung des Bebauungsplans „Burg-
weg“ fertig gestellten Teilabschnitt der  
L 1103 neu verkürzt sich die noch zu errichten-
de Reststrecke auf 1,54 km.
Als naturschutzrechtlicher Ausgleich für 
die Eingriffe des Vorhabens in die Natur und 
Landschaft sind u. a. Extensivierungen in der  
Zaberaue, die Gestaltung bzw. Optimierung 
des Bahndammes als Lebensraum bzw. Habi-
tat für die Zauneidechse, die Entsiegelung von 
Flächen, die Optimierung eines Ackergebietes 
sowie die Anlage eines Laichgewässers.
Die Einleitung des Verfahrens wurde in der 
Rundschau Mittleres Zabergäu vom 25.03.2011 
bekannt gemacht. Die Planunterlagen lagen in 
der Zeit vom 04.04.2011 bis 03.05.2011 öffent-
lich aus. Im Anschluss an das Anhörungsver-
fahren hat der Träger des Vorhabens gegenüber 
der ursprünglichen Planung Änderungen vor-
genommen:
-  geringfügige Umplanung am Knotenpunkt 

L 1103 neu/Maulbronner Straße/Stromberg-
straße zur Erhöhung der Sicherheit bei even-
tueller Wiederinbetriebnahme der Bahnstre-
cke

-  kleinräumige Standortverschiebung von  
Amphibiendurchlässen und Lerchenfenstern

Auf der angeschlossenen Planskizze sind der 
geplante Trassenverlauf der Straße, die Stand-
orte der Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen 
sowie der Planänderungsbereich dargestellt 
und gekennzeichnet.
Das Planfeststellungsverfahren umfasst auch 
die Anhörung der Öffentlichkeit zu den Um-
weltauswirkungen des Vorhabens nach § 9 
UVPG.
Die überarbeiteten Planunterlagen liegen zu 
Informationszwecken in der Zeit von Mon-
tag, 11.07.2016, bis Montag, 25.07.2016 –  
je einschließlich – beim Bürgermeisteramt 

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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Termine
Samstag/Sonntag, 8./9. Juli

SV Frauenzimmern – Sommerfest
Dorffest in Weiler
Sonntag, 10. Juli

Evang. Kirchengemeinden Pfaffenhofen und Weiler – 
Gottesdienst im Zelt zum Dorffest Weiler

Evang. Kirchengemeinde Zaberfeld-Michelbach – Erntebitt-GD in Zaberfeld
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Güglingen, Marktstraße 19 – 23, 74363 Güg-
lingen, Bauamt, Zimmer 109, während der 
Dienststunden und beim Bürgermeisteramt 
Pfaffenhofen, Rodbachstr. 15, 74397 Pfaffen-
hofen, Bürgerbüro, Erdgeschoss, Zimmer 1, 
während der Dienststunden zur allgemeinen 
Einsichtnahme aus.
Zusätzlich können die geänderten Planunter-
lagen auf der Internetseite des Regierungs-
präsidiums Stuttgart (www.rp-stuttgart.de) 
unter Abteilungen > Abteilung 2 > Referat 24 
> Planfeststellungen > Aktuelle Planfeststel-
lungsverfahren eingesehen werden.
Die im Rahmen der Einleitung des Verfah-
rens vorgebrachten Einwendungen haben 
weiterhin Gültigkeit. Einwendungen, die 
nicht auf erstmaligen oder stärkeren Be-
troffenheiten aufgrund der vorgenommenen 

Änderungen beruhen, sind ausgeschlossen. 
Die von den Änderungen Betroffenen wer-
den separat angehört.
Es ist geplant, die im Rahmen des Anhörungs-
verfahrens eingegangenen Stellungnahmen 
und Einwendungen in einem Termin im Laufe 
des zweiten Halbjahres 2016 zu erörtern.
Dieser Bekanntmachungstext ist auf der Inter-
netseite des Regierungspräsidiums Stuttgart 
(www.rp-stuttgart.de) unter „Bekanntmachun-
gen“ abrufbar.
Regierungspräsidium Stuttgart
gez. Kathrin Armbruster

Ruppmannstr. 21, 70565 Stuttgart

Bitte Termin vormerken

Klimaschutz mit Konzept – 
Weitere Bürgerbeteiligung im Rahmen von 
Workshops
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Klimaschutz braucht ein Konzept. Nach dem 
gemeinsamen Start im Rahmen der Auftakt- 
und Informationsveranstaltung „Integriertes 
Klimaschutzkonzept Oberes Zabergäu“ am  
8. März in Pfaffenhofen, wollen wir nun im 
Dialog mit Ihnen ein Maßnahmenpaket für 
eine deutliche Energieeinsparung und Effi-
zienzsteigerung schnüren.
Als Kommune des Verwaltungsverbands Oberes 
Zabergäu wollen wir Vorbild sein und gleich-
zeitig alle klimarelevanten Bereiche unserer 
Kommune mitberücksichtigen. 
Dazu zählen neben unseren eigenen Liegen-
schaften, die Straßenbeleuchtung, die privaten 
Haushalte und die Bereiche Industrie, Gewerbe, 
Handel und Dienstleistungen sowie Mobilität. 
Ziel ist es, auf Basis Ihrer Ideen und Vorschläge 
den jährlichen CO2-Ausstoß im Verbandsgebiet 
zu reduzieren, z. B. durch den Ausbau erneuer-
barer Energien oder Energieeffizienzmaßnah-
men.
Nach einer Vorstellung der Energie- und 
CO2-Bilanz führen kurze Impulsreferate in die 
Themenfelder „Wohngebäude und Energieeffi-
zienz“ sowie „Anlagentechnik“ ein. 
Schwerpunkte sind dabei zum einen das Ge-
bäude an sich und zum anderen die (Heiz-)
Technik. 
Die Impulse nehmen Bezug zu den Vorschlägen, 
die von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
der Auftaktveranstaltung genannt wurden und 
knüpfen an die dort vorgestellten Möglichkei-
ten zur Einordnung des eigenen Verbrauchs an. 
Anschließend haben Sie werte Bürgerinnen 
und Bürger die Möglichkeit sich in Workshops 
intensiv in die genannten Handlungsfelder ein-
zubringen, denn Klimaschutz ist eine Gemein-
schaftsaufgabe.
Dazu laden wir Sie herzlich 

am Montag, dem 25. Juli 2016, 
von 19:00 bis 21:00 Uhr, 

in Güglingen, Sitzungssaal Rathaus, ein.
Sie erhalten in der Veranstaltung zum einen die 
Möglichkeit die Maßnahmenableitung für das 
Klimaschutzkonzept aktiv mitzugestalten und 
zum anderen können Sie Tipps und Hinweise zu 
Energie- und Effizienzsteigerungsmaßnahmen 
mitnehmen, die helfen bares Geld zu sparen. Kli-
maschutz liegt in unserer Verantwortung gegen-
über nachfolgenden Generationen. 
Jeder Beitrag zählt und erhöht die Lebensqualität 
vor Ort.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Engage-
ment und möchten uns bereits vorab für Ihr 
Mitwirken bedanken.
Ihre Bürgermeister
Klaus Dieterich (Güglingen) 
Dieter Böhringer (Pfaffenhofen) 
Thomas Csaszar (Zaberfeld)
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Mitteilung des Landratsamts
Schulförderung: Stand-by-Verbrauch von 
Elektrogräten – Jetzt anmelden!
Wie bereits im aktuellen Schuljahr 2015/2016, 
fördert das Land Baden-Württemberg, um den 
Energieverbrauch zu senken, auch im Schuljahr 
2016/2017 die Durchführung von „Stand-by-
Projekten“ an Schulen mit einem Zuschuss. Es 
handelt sich dabei um eine 100 %-Förderung, 
bei der in zwei Doppelstunden an der Schule 
das Thema „Stand-by-Verbrauch von Elektro-
geräten“ anschaulich anhand von gemein-
samen Messungen dargestellt wird. Ziel des 
Projektes ist es, die Schüler/-innen zu einem 
sparsamen Umgang mit elektrischem Strom zu 
animieren und zu einem verantwortungsvolle-
ren Umgang mit Strom zu sensibilisieren.
Der Landkreis Heilbronn führte im aktuellen 
Schuljahr das Projekt mit 80 Schulklassen und 
ca. 1.800 Schülerinnen und Schülern durch 
und bietet das Projekt auch im kommenden 
Schuljahr 2016/2017 für alle Schulen an.
Um die Antragstellung der Förderung, den Ver-
wendungsnachweis oder die Terminabsprachen 
kümmert sich das Landratsamt Heilbronn. Kos-
ten entstehen für die Schulen ausdrücklich 
keine.
Ausführliche Informationen zum Inhalt und 
zur Durchführung der Doppelstunden finden 
Sie unter www.landkreis-heilbronn.de/klima-
schutz-schulen – „Stand-by Verbrauch“
Für die Anmeldung ist das Online-Formular 
unter www.klimaschutz-schulen.de bis zum 
15. Juli 2016 auszufüllen. 

Mitgliederversammlung des 
Fördervereins Krankenhaus 
Brackenheim
In der vergangenen Woche führte der Förder-
verein seine jährliche Mitgliederversammlung 
durch. Bürgermeister Rolf Kieser konnte dabei 
auf ein ereignisreiches Vereinsjahr 2015 zu-
rückblicken. So hat der Förderverein u. a. ein 
Mitarbeiterfest für die komplette Belegschaft 
des Brackenheimer Krankenhauses durch-
geführt, zwei Vernissagen veranstaltet sowie 
unterschiedliche Spiele für die Geriatrische 
Reha angeschafft. Die jüngste Großmaßnahme 
war dabei die Beschaffung von drei senioren-
gerechten Bewegungsgeräten im Wert von 
11.000 Euro, die nun im Krankenhausgarten 
zu finden sind und bei der Regeneration sowie 
körperlichen Mobilisierung von älteren Men-
schen eine wichtige Rolle spielen können.
Vorzeigeprojekt und Aushängeschild des Ver-
eins sind weiterhin die Patienten-Paten. Rund 
ein Dutzend ehrenamtliche Personen sind so 
regelmäßig im Krankenhaus zu finden und ste-
hen den Patienten mit Rat und Tat zur Seite. 
„Mit einem Guthaben von mehr als 94.000 
Euro hat der Förderverein noch einige Mög-
lichkeiten, auch in Zukunft einen Beitrag zur 
Stärkung des Krankenhauses zu leisten. Neben 
einer Satzungsänderung, die Form der Einla-
dung zur Mitgliederversammlung wurde auf 
diesem Wege vereinfacht, wurde sowohl Kas-
sier Karlheinz Hack sowie der gesamte Vor-
stand einstimmig entlastet. 
In diesem Jahr waren zudem die Wahlen des 
Vorstands angesagt. Und zum Glück erklärten 
sich sämtliche Vorstandsmitglieder erneut 
dazu bereit, ihr zeitaufwendiges Ehrenamt 
weiterzuführen. So bleibt die bunte Mischung 

von Vertretern aus Verwaltung, Kommunal-
politik, Kirchen, Wirtschaft und Ärzteschaft 
im Vorstand auch für die kommenden zwei 
Jahre erhalten. 1. Vorsitzender des Vereins 
bleibt Bürgermeister Rolf Kieser, Jutta Layher 
und Dekan Jürgen Höss fungieren weiterhin als 
stellvertretende Vorsitzende. Als Kassier wurde 
Karlheinz Hack und als Schriftführerin Friede-
rike Wilhelm in ihrem Amt bestätigt. Weitere 
Mitglieder des Vorstands bleiben: Dr. Martin 
DeBernadinis, Beate Schirrmann, Bürgermeis-
ter Timo Wolf, Gisela Frey-Englisch, Henning 
Siegel, Simone Heiche und Bernt Renner. Als 
Kassenprüfer wurden Paul Simpfendörfer und 
Karl-Heinz Ullrich bestätigt.
„Noch Luft nach oben haben wir bei unserer 
Mitgliederzahl“, betonte der Vorsitzende Rolf 
Kieser. 735 Mitglieder haben sich bisher zum 
Verein, und damit zur Stärkung des Kranken-
hauses, bekannt. „Unser ehrgeiziges Ziel ist 
nach wie vor eine vierstellige Mitgliederzahl“, 
betonte Rolf Kieser. Ein solch starkes Bekennt-
nis von 1.000 Bürgerinnen und Bürgern der 
Region würde dem Verein sicher zusätzliches 
Gewicht verleihen“, betonte der Vorsitzende.

Bodenschutzkalkung der 
Wälder mit dem Hubschrauber

Seit Montag, 4. Juli 2016, startet auch dieses 
Jahr wieder die Bodenschutzkalkung von Wald-
flächen mit dem Hubschrauber. Dabei handelt 
es sich nicht um eine Düngung, sondern viel-
mehr steht das Konzept der Regeneration eines 
natürlichen vorindustriellen Bodenzustands als 
Grundlage einer nachhaltigen Waldbewirt-
schaftung im Mittelpunkt. Die Kalkung soll die 
vorhandenen Säurealtlasten im Boden, die im 
zurückliegenden Jahrhundert durch Luftschad-
stoffe entstanden sind, beseitigen. Als Folge der 
nachteiligen Säurewirkung in den Waldböden, 
sind die Wachstumsbedingungen für unsere 
Wälder suboptimal. Dies zeigt sich dann, wenn 
die Waldbäume mit anderen Stressfaktoren, 
wie Klimaextreme oder Schädlinge konfrontiert 
werden. Die regenerative Bodenschutzkalkung 
ist eine forstliche Maßnahme, um unsere Wäl-
der durch ein optimales natürliches Bodenöko-
system stabiler gegenüber Umweltveränderun-
gen, wie den Klimawandel, zu machen.
Das verwendete Material aus natürlichem Do-
lomitkalk, teilweise mit Holzasche als Nähr-
stofflieferant vermischt, ist für Menschen und 
Tiere ungiftig. Obwohl der Kalk erdfeucht aus-
gebracht wird, kann es vorkommen, dass sich 
eine weißgraue Staubwolke auf dem Boden ab-
setzt und der Wald, zumindest bis zum nächs-
ten Regen, weiß bestäubt ist. Durch Windab-
drift ist dies auch außerhalb des Waldes in den 
Randbereichen möglich. Selbstverständlich 
werden sensible Bereiche wie empfindliche 
Waldbiotope und Waldspielplätze ausgespart.
Im Bereich der Waldkalkung ist der Wald incl. 
der Zufahrtswege während der Ausbringung 

aus Sicherheitsgründen für die Waldbesucher 
nach § 38 LWaldG gesperrt. Aus flugtechni-
schen Gründen befinden sich viele Ladeplätze 
auf Feldwegen am Waldrand außerhalb des 
Waldes, die somit ebenfalls kurzzeitig gesperrt 
werden müssen.
Das Forstamt des Landratsamtes Heilbronn 
bittet um Beachtung und Verständnis der Be-
völkerung.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

10. Juli Naturparkmarkt Oberderdingen
 Regional genießen: Ge-
sunde und schmack- 
hafte Lebensmittel 
aus der Region, länd-
liches Ambiente, 
familiäre Einkaufs-
atmosphäre sowie 
ein buntes Rahmen-
programm – das ist 
der Naturparkmarkt. 
Direktvermarkter aus 
der Naturparkregion

präsentieren sich und ihre Produkte am 10. Juli 
2016 im malerischen Ambiente des Oberder-
dinger Amthofes und bieten den Besuchern 
die Möglichkeit, die regional erzeugten Le-
bensmittel frisch und direkt beim Erzeuger 
zu erwerben. Vom Ponyreiten bis zum Orts-
rundgang, vom Kreiseldrechseln bis zum Ho-
nigschleudern sorgt ein buntes Programm 
dafür, dass auch beim Naturparkmarkt in der 
Gemeinde Oberderdingen das Motto der ba-
den-württembergischen Naturparke greifbar 
wird: Mehr Natur. Mehr erleben. Naturparke.
Erlebnisführungen mit den Naturparkführern
„Mit der Ilse in die Pilze“
Stromberg (Treffpunkt bei Anmeldung)
Samstag, 16. Juli, 14 – 17.30 Uhr
Sommersteinpilztour im Naturpark Stromberg-
Heuchelberg.
Veranstalter, Anmeldung und Info: Naturpark-
führerin und Pilzsachverständige Ilse Schopper, 
Telefon 07046/4073176, i.r.schopper@gmx.de
„Eppinger Linienweg ... entlang eines alten 
Verteidigungswalls“
Parkplatz Kraichsee, Sternenfels
Sonntag, 17. Juli, 9.30 Uhr
Der „Türkenlouis“ ließ entlang der Stromberg-
Höhen 1695 eine Verteidigungsanlage gegen 
Franzoseneinfälle unter Ludwig XIV errich-
ten. Lauschen Sie während der Wanderung 
von Sternenfels zum Kloster Maulbronn den 
historischen Hintergründen und genießen die 
Besonderheiten und Reize der Naturparkland-
schaft. Dauer ca. 5 1/2 Std. Kostenbeitrag 6 € 
Erwachsene, Kinder 2,50 €.
Rücktransport garantiert. Veranstalter, An-
meldung und Info Naturparkführer Erich Jahn. 
E-Mail e-jahn@t-online.de, Tel. 07252/41423
Wildkatzennachwuchs in Tripsdrill berei-
chert Wildkatzenausstellung im Naturpark-
zentrum
Ausstellungsbesucher erhalten ermäßigte 
Tagespässe für das Wildparadies
Rund 11 Wochen alt sind jetzt die beiden 
Wildkatzenmädchen im Wildparadies Tripsdrill. 
Putzmunter erkunden sie ihr Gehege. Pirschen, 
anschleichen, springen, klettern – im Spiel  
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werden von vielen Bürgern positiv genannt. Als 
besonders störend wird die unattraktive Innen-
stadt mit dem Deutschen Hof empfunden und 
die Ortsdurchfahrt. Gleichzeitig sind der Deut-
sche Hof und die Herzogskelter aber auch die 
Orte, die am meisten mit der Stadt Güglingen 
verbunden werden.
„Hier liegt daher auf jeden Fall eine gestalteri-
sche Aufgabe“, betont Reschl.
Klar zeigt die Umfrage auch, dass die zukünf-
tigen Entwicklungen im Bereich Wohnen vor 
allem innerörtlich liegen sollen. In Güglingen 
und den Ortsteilen gibt es noch knapp 10 Hek-
tar Flächen, die als Baulücken noch frei sind. 
Rechnet man damit, 30 % dieser Flächen zu 
aktivieren, sind das immerhin 2,7 Hektar inner-
städtische Fläche.
In der Befragung wurden auch Meinun-
gen zu einzelnen Themenfeldern wie Kultur,  

Betreuung, Umwelt und Soziales abgefragt, 
von denen hier nur einige angeführt werden 
sollen. Ausführlich sind alle Ergebnisse auf der 
Homepage der Stadt www.gueglingen.de nach-
zulesen.
Mit dem Vereins- und Sportangebot sind die 
Menschen größtenteils sehr zufrieden, ebenso 
wie mit dem Kulturangebot. Bei der Gastro-
nomie wünschen sich die Bürger eine größere 
Vielfalt.
Sehr gut abgeschnitten haben die Bereiche 
Bildung und Betreuung; vor allem die Schulen 
und Kindertagesstätten in Güglingen wurden 
als weitestgehend sehr gut oder gut bewertet. 
Defizite sehen die Bürger in den Bereichen Si-
cherheit, Sauberkeit und Umwelt.
Im Feld der konkreten Wünsche und Ideen für 
die Stadtentwicklung 2030 steht nicht überra-
schend die Attraktivierung der Innenstadt mit 
Deutschem Hof an erster Stelle. Als wichtigste 
Themenbereiche werden die Einkaufsmöglich-
keit für den kurzfristigen Bedarf, die hausärzt-
liche Versorgung und die öffentliche Sicherheit 
gesehen.
Ein weiteres Augenmerk wird auch auf dem 
Thema Jugend liegen, da die Zufriedenheit 
dieser Bevölkerungsgruppe eher durchwachsen 
ist. Dafür wird es eine eigene Beteiligungsver-
anstaltung an der Schule geben.
Die genannten Themenbereiche spielen natür-
lich auch vor dem Hintergrund des demogra-
phischen Wandels eine Rolle. Und in Sachen 
Bevölkerungsentwicklung hier sind die Ent-
wicklungen ziemlich klar zu prognostizieren. 
Die Einwohnerzahl von Güglingen kann allein 
durch Geburten nicht erhalten werden. Die 
Rechnungen zeigen auch, dass die Zahl der äl-
teren Menschen massiv steigen wird und die 
Fragen nach Betreuung und Wohnmöglichkei-
ten für diese Gruppe immer drängender wer-
den.
Wie die Entwicklungen laufen, wird einen Ein-
fluss darauf haben, wie und ob die Güglinger 
Bürger sich mit ihrer Stadt identifizieren und 
sie als Heimat wahrnehmen. Dabei gehe es 
sowohl um geographische und städtebauliche 
Identität, aber ganz wesentlich auch um die 
soziale Identität, die nur entstehen kann, wenn 
die Gemeinschaft intakt ist, erklärt Reschl.
Zu allen Themenfeldern sollen die Ideen aus 
der Bürgerschaft einfließen, da sie eine wich-
tige Informationsquelle für den Gemeinderat 
sind, der dann die konkreten Entscheidungen 
fällen muss.
„Stadtentwicklung ist ein interessanter, regel-
recht spannender Prozess“ betont Dieterich 
zum Abschluss, bei dem die Chance der Mit-
gestaltung besteht und ergriffen werden sollte.
Leider wurde diese Chance bisher nicht ge-
nutzt. Der Bürgerdialog, der am Samstag in 
der Katharina-Kepler-Schule stattfinden sollte, 
musste mangels Teilnahme abgesagt werden. 
Warum das Engagement so gering ist, kann 
sich Bürgermeister Klaus Dieterich nur schwer 
erklären. Vielleicht liegt es daran, dass in den 
letzten Jahren viel bürgerbezogene Arbeit ge-
macht wurde und die Bürger deswegen ein so 
geringes Interesse zeigen. Vielleicht war auch 
der zeitliche Rahmen des Termins unglücklich 
gewählt. Zu hoffen bleibt, dass beim Alterna-
tivtermin, der für den September angedacht 
ist, die Bürger doch noch für eine Teilnahme 
am Dialog gewonnen werden können.
Alle Ergebnisse im Detail unter 
www.gueglingen.de

lernen die Kätzchen alle Katzenkünste. Beweg-
te Bilder in einem Video der beiden putzigen 
Kätzchen gibt es jetzt in der neuen Wildkat-
zenausstellung auf dem großen Bildschirm 
zu bewundern. Wer die Kätzchen live erleben 

möchte, muss sie natürlich im Wildparadies 
besuchen. Am Naturparkzentrum erhalten Aus-
stellungsbesucher ermäßigte Eintrittskarten für 
das Wildparadies Tripsdrill – eine Kooperation 
von Tripsdrill und Wildkatzenwelt Stromberg.

Anfang des Jahres wurden knapp 1.000 Güg-
linger dazu befragt, wie sich die Stadt ihrer 
Meinung nach weiterentwickeln soll, welche 
Themen dabei wichtig sind und wo es Proble-
me und Verbesserungsbedarf gibt.
Der Gemeinderat habe in seiner Klausurtagung 
Ende April erste Weichenstellungen vorgenom-
men, berichtet Bürgermeister Dieterich, „aber 
jetzt sind Sie dran und es geht um Ihre Ideen“, 
ermuntert er die Anwesenden, sich am Stadt-
entwicklungsprozess zu beteiligen.
Grundlage sind die Ergebnisse der Bürgerbefra-
gung, die Professor Richard Reschl und seine 
Mitarbeiter/-innen zunächst vorstellten:
78 Prozent der Güglinger bewerten im Allge-
meinen die Lebensqualität in der Stadt als sehr 
gut bzw. gut. Besonders gefällt ihnen die Lage 
und dass es ruhig und überschaubar ist. Auch 
die Einkaufsmöglichkeiten und das Freibad 

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN
Stadtentwicklung 2030

Eine überschaubare Gruppe Güglinger Bürgerinnen und Bürger begrüßte Klaus Dieterich letzten 
Donnerstag im Ratssaal, wo das Planungsbüro Reschl die Ergebnisse der Bürgerbefragung vor-
stellte.
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Theater- und Konzertsaison  
2016/2017
Karten für alle Veranstaltungen der kom-
menden Saison erhalten Sie unter 07135/0, 
www.reservix.de oder direkt im Rathaus. 
Natürlich können zum Verschenken auch 
Gutscheine erworben werden. 
Samstag, 22. Oktober – Comedy
Heinrich Del Core „Alles halb so wild“

Amore, Amici, Famig-
lia, das liebe Geld … 
HEINRICH DEL CORE 
erzählt von alledem, 
was einen Italo-
Schwaben so beschäf-
tigt und bringt dabei 
große Erzählkunst auf 
die Bühne.
Der Comedian und 
Träger verschiede-
ner Kleinkunstpreise 

schöpft seine Geschichten aus dem prallen Leben 
und überzeichnet sie, wo nötig, äußerst gekonnt.
Ob er über die Wirrungen eines Urlaubsflugs 
oder über schmerzhafte Erinnerungen an einen 
Zahnarztbesuch berichtet – er trifft den Nerv 
des Publikums punktgenau.
Mit HEINRICH DEL CORE treffen sich Italien, 
Deutschland, Comedy und Kabarett. Eine span-
nende Melange, die sich in seinem Programm 
„Alles halb so wild“ von der besten Seite zeigt.
Zum Saisonauftakt fließt der Weinbrunnen!
Samstag, 19. November
CARA
Allerfeinste Irish-Folk-Musik

Das Quintett CARA bringt Musiker aus Schott-
land und Deutschland zusammen und verbin-
det die reichen Musiktraditionen ihrer Heimat-
länder mit denen Irlands zu einem aufregenden 
und einzigartigen Bandsound. Er wird geprägt 
durch die zwei charismatischen Sängerinnen 
Gudrun Walther und Kim Edgar. Mit ihren 
Eigenkompositionen und Arrangements haben 
CARA ihren ganz eigenen Stil geschaffen und 
sich zu einer der besten Bands des Genres ent-
wickelt. 
In Güglingen spielen sie ihr weltweit gefeiertes 
Albums „Yet we sing“. Virtuose Soli auf dem 
irischen Dudelsack, rasante Geigenpassagen, 
ergreifende traditionelle Balladen, sind nur 
einige Stichworte dazu, was bei einem Abend 
mit CARA zu erwarten ist. 
www.cara-music.com
Freitag, 9. Dezember 
Konzert des Württembergischen 
Kammerorchesters Heilbronn
Klarinettenzauber mit  Andreas Ottensamer
Andreas Ottensamer entstammt einer Wiener 
Klarinettendynastie, wurde mit 22 Jahren So-
loklarinettist der Berliner Philharmoniker und 
ist seit 2013 Solo-Exklusivkünstler der Deut-
schen Grammophon.

Er bringt mit dem WKO Mozarts berühmtes 
Klarinettenkonzert – vielen bekannt aus dem 
Film „Jenseits von Afrika“ – auf die Bühne. Es 
ist ein Werk von zeitloser Brillanz und zauber-
hafter Schönheit, das in der Adventszeit in 
Güglingen zu erleben ist.
Programm: 
Arthur Foote: Suite E-Dur op. 63
W. A. Mozart: Konzert für Klarinette und Or-
chester A-Dur KV 622
W. A. Mozart: Sinfonie Nr. 21 A-Dur KV 134
Nino Rota: Concerto per Archi
Dirigent: Ruben Gazarian
Samstag, 28. Januar 2017
Konzert der Band Wirtschaftswunder
Eine schillernd-bunte Musikrevue

Seit den 90er Jahren tragen Helga und Oswald, 
Dr. Sputnik und Hans Albern, Jens von Eden 
und Eddie Schillinger die Botschaft „Schlager 
macht glücklich“ in die ganze Republik. Der 
Aufstieg zur Kultband war unaufhaltsam und 
mit jedem Wirtschaftswunder-Konzert feiern 
die deutschen Schlager der 50er und 60er 
Jahre eine Wiedergeburt im heutigen Sound.
Die Band ist nicht einfach ein Schlager-Plagiat. 
Im Gegenteil: Mit frechem Augenzwinkern ser-
viert Wirtschaftswunder eine schillernd-bunte 
Musikrevue, in der sich Ironie und Nostalgie 
auf gleicher Augenhöhe begegnen.
Ein Abend mit ihnen ist ein lohnenswerter Aus-
flug in die Teenagerjahre der Republik.
Und die Typen, die diese Musiker darstellen, 
sind alleine schon die halbe Show. 
Freitag, 24. März
Badisches Landesbühne 
„Ärger mit Harry“
Komödie von Jack Trevor Story

Der Plot ist aus Alfred 
Hitchcocks Verfil-
mung aus dem Jahr 
1955 bekannt: Am 
Waldrand von High-
water liegt die Leiche 
von Harry und mehre-
re Dorfbewohner be-
fürchten, ihn unfrei-

willig aus dem Leben befördert zu haben. Der 
Hobbyjäger Albert Wiles glaubt, er habe ihn 
erschossen; die alte Jungfer Ivy Gravely denkt, 
sie habe ihn mit ihrem eisernen Schuhabsatz 
nach einem Annäherungsversuch nie-derge-
streckt und Harrys Ex-Frau Jennifer ist der 
Überzeugung, ihn mit einer Flasche erschlagen 
zu haben. Durch komische Zufälle laufen sich 
die mutmaßlichen Täter über den Weg, verstri-
cken noch weitere Personen in den Vorfall und 
versuchen, die Todesursache herauszufinden. 
Eine unterhaltsame, schwarzhumorige Komö-
die. 
Inszenierung: Carsten Ramm
Premiere: 17. November 2016
Samstag, 29. April 
Brel meets Piaf
Ein berührender Theater- und Chanson-
abend

Zwei Darsteller und zwei Musiker erzählen die 
Geschichten der zwei größten Chansonniers.
Edith Piaf und Jacques Brel haben trotz ihrer 
Unterschiedlichkeit eine Gemeinsamkeit: Beide 
brennen für und in ihren Liedern.
Beide sind mit Inbrunst dem geweiht, was sie 
verkörpern, Piaf der Liebe, der Sehnsucht, dem 
Glauben und der Hingabe – Brel dem trotzigen 
Aufstand, der politischen Revolte, der zyni-
schen Kritik an Systemen.
Asita Djavadi und Dietmar Horcicka haben ein 
Stück geschaffen, das aus dem Leben beider 
Persönlichkeiten erzählt und immer wieder 
teils fiktive und teils reale Verbindungsmo-
mente schafft.
Was anfangs als Konkurrenz erscheint, ver-
schmilzt in einem Höhepunkt des gemeinsa-
men Auftritts.
Zum Saisonabschluss fließt der Weinbrunnen!

Kartenvorverkauf:
Bis Ende Juli können 
noch Abonnements ge-
kauft werden. Alle sechs 
Veranstaltungen im Abo 
sind gegenüber dem 
Normalpreis 20 % güns-
tiger. Bestellung unter 
07135/10824
1. Platz: 104,80 €/
erm. 84 € 
2. Platz: 95,20 €/
erm. 76,20 € 
Galerie 84,00 €/
erm. 67,20 €
Einzelkarten sind erhält-
lich im Rathaus, Zimmer 
3, unter 07135/1080 oder 
direkt unter   
www.reservix.de.

Den gedruckten Fyler erhalten Sie im Rathaus 
oder auf Anfrage per Post zugeschickt.
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Ferienwoche 2016 –  
Abholung der Ferienpässe

 Bald ist es so weit 
– die Sommerfe-
rien beginnen und 
damit traditionell 
auch die Ferien-
woche Güglingen!
In der Zeit von
11. Juli bis   
22. Juli 2016 
liegen die Ferien-
pässe während 
der üblichen Öff-

nungszeiten zur Abholung im Rathaus Güglin-
gen, Zimmer 7, bereit. 
Darin stehen die Programmpunkte, an denen 
ihr teilnehmen könnt. 
Bitte bringt den Kostenbeitrag mit, wenn ihr 
euren Ferienpass abholt.

Oldtimer zu Gast in 
Frauenzimmern 
Bereits zum dritten Mal kommt die Heidel-
berg Historic in diesem Jahr nach Güglingen. 
Genauer gesagt sie macht am Freitag, dem 
22. Juli, in der Zeit von 9.45 – 13.00 Uhr  
Station an der Riedfurthalle.

180 historische Automobile aus dem letzten 
Jahrhundert haben hier eine Kontrollstelle mit 
anschließender Gleichmäßigkeitsprüfung zu ab-
solvieren. Dazu treffen sie ab 9.45 Uhr im Minu-
tenabstand ein und werden dann zur Gleichmä-
ßigkeitsprüfung durch die Rebanlage oberhalb 
der Riedfurthalle gestartet (siehe Strecken-
skizze).
Wie es das Wort schon sagt geht es bei dieser 
Gleichmäßigkeitsprüfung nicht um Geschwin-
digkeit sondern vielmehr um Genauigkeit. 
Die Teilnehmer bekommen eine Vorgabezeit, 
die einer Schnittgeschwindigkeit von unter  
40 km/h entspricht. Diese ist dann genau ein-
zuhalten. Dabei wird jede hundertstel Sekunde 
zu früh oder zu spät mit Strafpunkten belegt, 
überwacht wird das Ganze mit Lichtschranken 
an verschiedenen Stellen der Strecke.

Zur Durchführung dieser Prüfung ist die in der 
Karte ersichtliche Strecke am 22. Juli in der 
Zeit von 8.45 – 13.00 Uhr gesperrt.
Wir wünschen Ihnen schon heute viel Spaß 
und schöne Eindrücke mit den nicht alltägli-
chen Fahrzeugen. 

Ortsdurchfahrt in 
Frauenzimmern gesperrt
In der Kalenderwoche 29 werden die Bauarbei-
ten an der Ortsdurchfahrt in Frauenzimmern 
beginnen. Der erste Bauabschnitt umfasst den 
Bereich östlich der Cleebronner Straße. Eine 
innerörtliche Umleitung wird für die Zeit der 
Bauarbeiten, die bis zum Ende des Jahres dau-
ern, eingerichtet.
Für die Anwohner und Gewerbetreibenden wird 
zudem ein Termin vor Ort stattfinden, zu dem 
die Betroffenen eine schriftliche Einladung er-
halten.
Erst im zweiten Bauabschnitt im nächsten Jahr 
wird eine überörtliche Umleitung nötig sein.

NEV-Regionalbeirat tagt in 
der Güglinger Herzogskelter

Bürgermeister und Gemeindevertreter aus rund 
50 Kommunen waren am Dienstag zu Gast in 
der Güglinger Herzogskelter, wo die Regional-
beiratssitzung Nord des Neckar-Elekrizitätsver-
bandes (NEV) stattfand.
Stellvertretend für Bürgermeister Klaus Dieterich 
begrüßte Hauptamtsleiterin Sandra Koch die 
Gäste und freute sich, den Vertretern die Her-
zogskelter dank der neuen Beamertechnik als 
Tagungsraum zur Verfügung stellen zu können.

Auftaktveranstaltung für die inklusive Kindergartengruppe
Ab September startet im Kindergarten Herrenäcker eine inklusive Kindergartengruppe. Verschie-
dene Kooperationspartner haben sich zusammengeschlossen, um Kindern mit und ohne Be-
hinderung ein gemeinsames Lernen im Kindergarten vor Ort zu ermöglichen. Dieses Projekt ist 
so innovativ, dass sich sogar die Wissenschaft dafür interessiert. Im Rahmen seiner Forschung 
„Inklusion von Anfang an nachhaltig gestalten“ hat Prof. Jo Jerg (Ev. Hochschule Ludwigsburg) 
Güglingen in sein Projekt aufgenommen. Das Projekt begleitet Kommunen bei der Entwicklung 
inklusionsorientierten Strukturen im Bereich der Frühkindlichen Bildung. Mithilfe von Beratungen 
der Kommunen und der Etablierung von Lernwerkstätten vor Ort sollen inklusionsorientierte Pro-
zesse angestoßen werden. Darüber hinaus wird eine Evaluation der Prozesse in den Kommunen 
durchgeführt.
Die Auftaktveranstaltung für die wissenschaftliche Begleitung fand am Freitag in Güglingen statt. 
Über 40 Interessierte waren gekommen.

Prof. Jo Jerg stellte zur Einführung sein Projekt und den Ablauf des Nachmittages vor.
Seine Mitarbeiterin Kariane Höhn wurde von ihm ebenfalls vorgestellt. Sie wird das Projekt in 
Güglingen beleiten. Besonders erfreulich war, dass die Teilnehmer aus vielen verschiedenen Be-
reichen – Kindergarten, Schule, Landratsamt, Eltern, etc. – der Einladung gefolgt waren.

In den 4 Arbeitsgruppen am Nachmittag konnten dann gemeinsame die zuvor gesammelten The-
men bearbeitet werden.
Über die weiteren Entwicklungen werden wir in unregelmäßigen Abständen immer wieder in der 
Rundschau berichten.
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Rathaus und städtische 
Einrichtungen geschlossen
Wegen einem Betriebsausflug bleiben die 
städtischen Einrichtungen am Freitag, 8. Juli, 
geschlossen. Bitte berücksichtigen Sie daher, 
dass die Kindergärten Haselnussweg und Her-
renäcker, die Kindertagesstätte Heigelinsmühle 
sowie die I.N.S.E.L geschlossen sind. Auch das 
Rathaus, der Bauhof und die Mediothek haben 
an diesem Tag nicht geöffnet.

Geänderte Bankverbindung der 
Stadtkasse
Im Zuge der Fusion der Volksbank Bracken-
heim-Güglingen mit der VBUZ Volksbank im 
Unterland hat sich die Beankverbindung der 
Stadt geändert. Sie lautet ab sofort:
VBU Volksbank im Unterland eG
IBAN DE96 6206 3263 0015 2470 07
BIC GENODES1VLS

Standsicherheitskontrolle der 
Grabmale auf den Friedhöfen 
in Güglingen, Frauenzimmern 
und Eibensbach
Voraussichtlich in der Zeit vom 11. Juli bis  
15. Juli 2016 wird auf den Friedhöfen in Güg-
lingen, Frauenzimmern und Eibensbach die 
gesetzlich vorgeschriebene Standsicherheits-
kontrolle der Grabsteine durchgeführt.
Bei der Überprüfung der Standsicherheit wird 
der jeweilige Grabstein durch Anwendung 
einer Kraft von 300 bis 500 Newton in hori-
zontaler Richtung belastet. Auf dieser Grundla-
ge kann festgestellt werden, ob die Grabsteine 
die entsprechende Standsicherheit besitzen. 
Die gefährdeten Grabsteine werden mit einem 
Aufkleber versehen. Die Nutzungsberechtigten 
(und damit Verantwortlichen) der Grabstätte 
sind verpflichtet, von einem Fachbetrieb die 
notwendige Befestigung des Grabsteins durch-
führen zu lassen. Nach spätestens 8 Wochen 
wird durch die Friedhofsverwaltung eine Nach-
kontrolle durchgeführt.
Bei Schäden, die durch lockere Grabsteine ent-
stehen, kann der Grabstättenverantwortliche 
straf- und zivilrechtlich zum Schadensersatz 
herangezogen werden. Grabsteine, die eine 
akute Gefährdung darstellen, werden von der 
Friedhofsverwaltung neben die Grabstelle ab-
gelegt. Die Kosten trägt der Eigentümer der 
Grabstätte. Da die Friedhofsverwaltung zu 
dieser Überprüfung gesetzlich verpflichtet ist, 
bitten wir bei den Betroffenen um Verständnis.
Stadt Güglingen – Friedhofsverwaltung

Am 11. Juli wieder Bilder im 
Rathaus zu sehen 

 

Jugendzentrum
Güglingen

Öffnungszeiten/offener Betrieb im Jugend-
zentrum
Montag, 11.7.2016, 13 – 19 Uhr
Dienstag, 12.7.2016, 12.30 – 19 Uhr
Mittwoch, 13.7.2016, kein offener Betrieb
Donnerstag, 14.7.2016, 16 – 22 Uhr
Freitag, 15.7.2016, 17.30 – 22 Uhr
Sport
Basketball AG: Dienstags und donnerstags,  
19 Uhr in der ABC-Halle
Kraft- und Kampftraining: Mittwoch, 18.30 
Uhr
Fußball AG: Freitags, 15 Uhr in der ABC-Halle
Sprechstunde
Mittwoch, 15 – 17 Uhr (im Jugendzentrum) 
Telefonische Anmeldung unter: 0173/6725311
Mädchennachmittag
Mittwoch, 13.7.2016, 15 – 17 Uhr, im  
Jugendzentrum
Aktuelle Infos zu unseren Angeboten und Öff-
nungszeiten gibt es auch auf unserer Webseite 
www.juze-gueglingen.de

Vorschau „KinderKulturTage“: „Die Aben-
teuer des Odysseus“ am 16. Juli

Mit „KinderKultur 
Tage“ ist die diesjäh-
rige Veranstaltungs-
reihe der „Kulturre-
gion Heilbronner 
Land“ überschrieben. 
Mit kulturellen An-
geboten sollen in 
diesem Rahmen ge-

zielt Kinder im Alter von 6 – 12 Jahren ange-
sprochen werden.
In Güglingen geht es nun am Samstag, 16. Juli, 
in die letzte Runde. Nachdem am vergangenen 
Samstag im Römermuseum „Die Abenteuer des 
Herkules“ auf dem Programm standen, dreht 
sich dann alles um „Die Abenteuer des Odys-
seus“ – wieder eines der ganz großen Güg-
linger Themen, das sich an den einzigartigen 
Odyssee-Reliefs von Frauenzimmern verankern 
lässt. Und auch diesmal ist die Veranstaltung 
zweigeteilt, in einen kindgerechten erzähleri-
schen und reich illustrierten Teil vorweg und 
nach einer kurzen Getränkepause folgt dann 
eine spannende Aktiveinheit.

Zehn lange Jahre 
kämpfte Odysseus, 
der König von Ithaka, 
mit seinen Männern 
vor dem sagenumwo-
benen Troia, bis es 
schließlich zu Fall ge-
bracht werden konn-
te. Der berühmte 
griechische Held trat 
mit seinen Gefährten 
die Heimreise über 
das Mittelmeer an, 

doch zog er den Zorn des mächtigen Meeres-
gottes Poseidon auf sich und der Weg zurück 
wurde zur Irrfahrt: So kam es, dass er zahlreiche 
Abenteuer bestehen musste mit Meeresunge-
heuern, Zauberinnen, Menschenfressern oder 
verlockenden Frauen – am Schluss blieb Odys-
seus als einziger Überlebender übrig.
Nach zehn Jahren Odyssee gelangte er zurück 
zu seiner geliebten Frau Penelope – sie hatte 
seit seinem insgesamt zwanzig Jahre zurück-
liegenden Aufbruch unverzagt und hoffend auf 
ihn gewartet.
Die Odyssee als berühmteste Irrfahrt ist für uns 
heute sprichwörtlich geworden.
Termin: Samstag, 16.7.2016, 15:00 Uhr
Dauer: ca. 120 Minuten
Kosten:  4,- € p. P. zzgl. erm. Eintritt   

(Museums-Pass-Inhaber: gratis)Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis 
Heilbronn am 04.07.2016

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der  Zahl der Höchste
  Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
  keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Brackenheimer Str. 
Frauenzimmern)    06.35 – 07.35  50 km/h              889        5      69 km/h 
Oskar-Volk-Str.    08.05 – 09.05  30 km/h                61        6      48 km/h

Telefonseelsorge Heilbronn 
(0800) 1110111

Jeden Tag und im Notfall auch nachts 
für Sie zu sprechen.
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Seit Anfang Juli ist Frau Nicole Müller im Einwohnermelde- und Pass-
amt tätig. Die Stelle war seit Mitte April unbesetzt. Neben den Auf-
gaben des Einwohnermelde- und Passamts ist Frau Müller künftig auch 
Ansprechpartnerin für die Verwaltung der Kindertagesstätten. Nach 
entsprechender fachlicher Fortbildung wird Frau Müller auch stellver-
tretende Standesbeamtin. Frau Müller war bisher bei der Kreissparkasse 
Heilbronn beschäftigt.
Wir wünschen beiden Mitarbeiterinnen einen guten Start mit ihren 
neuen Aufgaben.
Die neuen Mitarbeiterinnen können Sie wie folgt erreichen:
Milanka Fried, Tel. 07046/9620-0, milanka.fried@pfaffenhofen-wuertt.de
Nicole Müller, Tel. 07046/9620-22, nicole.mueller@pfaffenhofen-wuertt.de

Kämmerer Frieder Schuh befördert
Gemeindekämmerer Frieder Schuh wurde mit Wirkung vom 01.07.2016 
zum Gemeindeoberamtsrat befördert. Der Gemeinderat hatte Ende Juni 
der Beförderung zugestimmt. 

Herr Schuh ist seit 01.01.2009 als Fachbeamter für das Finanzwesen 
bei der Gemeinde Pfaffenhofen tätig. Neben den Themen der Finanz-
verwaltung sind unter anderem die Personalverwaltung und die Orga-
nisation von Wahlen in seiner Zuständigkeit. Außerdem ist Herr Schuh 
innerbetrieblich Stellvertreter des Bürgermeister. Bei der Übergabe der 
Beförderungsurkunde freute sich Bürgermeister Böhringer auf eine wei-
terhin gute Zusammenarbeit.

Gemeindeentwicklungskonzept  
„Pfaffenhofen 2030“

Der vom Gemeinderat am 1. Juni 2016 be-
schlossene Strategieplan „Pfaffenhofen 2030“ 
liegt nun in gedruckter Form vor.
Das Gemeindeentwicklungskonzept wurden 
in den vergangenen eineinhalb Jahren von 
Gemeinderat, Bürgerschaft und Verwaltung 
mit Unterstützung des Büro Reschl Stadtent-

wicklung erarbeitet. Die Ergebnisse der Gemeinderatsklausur und der 
Planungswerkstatt sind in das Handlungsprogramm eingeflossen. Das 
Druckwerk umfasst rund 60 Seiten. Das erarbeitete Konzept und die 
Handlungsziele werden in die künftigen Planungen von Gemeinderat 
und Verwaltung einfließen.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können ein Exemplar des Strate-
gieplans kostenlos auf dem Rathaus abholen oder anfordern (Ansprech-
partnerin: Milanka Fried, Zimmer 11, Tel.: 07046/9620-0, E-Mail: milanka.
fried@pfaffenhofen-wuertt.de). Der Stategieplan steht auch auf der 
Homepage der Gemeinde Pfaffenhofen (www.pfaffenhofen-wuertt.de – 
Leben & Wohnen/Gemeindeentwicklung) zum Download zur Verfügung.

Andrea Rösinger verabschiedet
Nach insgesamt 18 Jahren im Dienst der Gemeinde Pfaffenhofen wurde 
Andrea Rösinger Ende Juni verabschiedet. Bürgermeister Böhringer be-
dankte sich für die geleistete Arbeit in all den Jahren und hat die Sta-
tionen von Frau Rösinger Revue passieren lassen. Begonnen hat Frau 
Rösinger ihre Beschäftigung 1996 im Kindergarten Seestraße. Nach 
ihrer Elternzeit übernahm sie die Schülerbetreuung im Rahmen der Ver-
lässlichen Grundschule. Das Angebot in der Schule wurde in dieser Zeit 
konzeptionell und von den Betreuungszeiten ausgebaut. Seit 2012 war 
Frau Rösinger als Fachkraft in der Kindertagesstätte „Schneckenvilla“ in 
Weiler tätig. Für ihre Zukunft wünschen wir Frau Rösinger alles Gute.

Personalwechsel im Rathaus
Die Aufgaben im Vorzimmer des Bürgermeisters hat bereits seit Juni  
Milanka Fried übernommen. Frau Fried war ab 2013 Auszubildende bei 
der Gemeinde Pfaffenhofen. Ihre Ausbildung als Verwaltungsfachange-
stellte wird sie Anfang Juli mit der mündlichen Prüfung abschließen. 
Künftig wird Frau Fried neben den Tätigkeiten im Vorzimmer des Bür-
germeisters unter anderem auch für die Rundschau Mittleres Zabergäu, 
Bausachen und Verwaltung der Liegenschaften zuständig sein.

Milanka Fried (links) und Nicole Müller (rechts)

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN



08.07.2016 Rundschau Mittleres Zabergäu 585

Rathaus geschlossen
Am Donnerstag, dem 14.07.2016, bleiben 
das Rathaus, die Kindertagesstätten in 
Pfaffenhofen und Weiler, die Verlässliche 
Grundschule mit Mensa sowie der Bauhof 
wegen einer betrieblichen Veranstaltung 
geschlossen.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte 
an den Polizeiposten Güglingen oder an die 
Verwaltungen der Gemeinde Zaberfeld oder 
der Stadt Güglingen. 
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.
Gemeindeverwaltung

Wasserzins-/ 
Abwassergebühren- 
vorauszahlung
Am 30. Juni 2016 wurden die Vorauszahlungen 
auf den Wasserzins und die Abwassergebühr in 
der Gemeinde Pfaffenhofen für das abgelaufe-
ne Kalendervierteljahr zur Zahlung fällig.
Die Höhe der Vorauszahlungen wurde im letz-
ten Abrechnungsbescheid festgesetzt. Die Ab-
gabepflichtigen haben hierüber keinen geson-
derten Bescheid erhalten.
Da im Verzugsfall Säumniszuschläge und 
Mahngebühren erhoben werden müssen, wird 
um baldige Zahlung gebeten.
Bei denjenigen Abgabepflichtigen, die sich am 
Lastschrifteinzugsverfahren beteiligen, wur-
den die Beträge zum Fälligkeitstag von ihrem 
Bankkonto abgebucht.

Bauarbeiten KiTa „Strombergzwerge“ begonnen
Anfang dieser Woche hat der Bauhof mit den Vorarbeiten für den Bau des Verbindungsgangs 
und die Büroerweiterung der Kindertagesstätte „Haus der Strombergzwerge“ begonnen. Der pro-
visorische Verbindungsweg wurde ausgebaut und das Baufeld vorbereitet. Kommende Woche 
wird dann von der Firma Hartmann mit den Beton- und Maurerarbeiten begonnen. Durch den 
Verbindungsgang wird eine Verbesserung für die Abläufe in der Kindertagesstätte geschaffen, 
da die Gruppen besser aneinander angebunden sind. Für die Mitarbeiterinnen steht durch die  
Büroerweiterung künftig ein größerer Arbeitsplatz sowie Besprechungsbereich zur Verfügung. Die 
Bauarbeiten werden voraussichtlich bis Oktober 2016 dauern.
Während der Bauphase ist die Kindergartengruppe in der Grundschule über den Haupteingang des 
Schulgebäudes erreichbar. Damit ein einfacherer Austausch der Gruppen während der Bauarbei-
ten möglich ist und der Zugang zur Schule nicht entlang der Straße erfolgen muss, wurde neben 
dem Haupteingang der Kindertagesstätte ein provisorischer Zugang zum Schulhof geschaffen.

Umweltschutz nicht anderen überlassen: 
Jeder kann dazu beitragen!

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Freitag, 8. Juli bis Sonntag, 10. Juli
Vater-Kind-Camp auf der Bannholzwiese
Sonntag, 10. Juli
  9:30 Uhr   Gottesdienst (Prädikant Kümmerle). 

Das Opfer erbitten wir für die 
Diakonie Deutschland

Montag, 11. Juli
19:30 Uhr   Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen 
und deren Familienangehörigen 
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 12. Juli
10.00 –  Mutter-Kind-Kreis, (Gemeinde- 
11.30 Uhr   haus, Jungscharraum), Infos bei 

A. Harsch, Tel. 07135/933993
Mittwoch, 13. Juli
14:00 Uhr  Konfirmandenunterricht (Gruppe 1) 

in der Kirche
16:00 Uhr  Konfirmandenunterricht (Gruppe 2) 

in der Kirche
16:00 –  offene Sprechstunde der Lebens-
18:00 Uhr   und Sozialberatung im Fami-

lienzentrum, Frau Stroppel, Tel. 
07135/9884-0 und 01573/6624043 
(während der Sprechzeiten)

Donnerstag, 14. Juli
20:00 Uhr  Posaunenchor (Kirche)
Freitag, 15. Juli
19:00 Uhr    Mitarbeiterabend in der Kirche
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

Vorankündigung:
Am Sonntag, 17. Juli, um 8:30 Uhr, ist wieder 
Gemeindefrühstück im Mauritiussaal der Kir-
che, 3. Stock.

   KIRCHLICHE  
NACHRICHTEN 

  Predigttext:         Apostelgeschichte 2, 41-47
Wochenspruch:  So seid ihr nun nicht mehr 

„Gäste und Fremdlinge, 
sondern Mitbürger der 
Heiligen und Gottes Haus-
genossen. Epheser 2,19

Wochenlied:         „Das sollt ihr, Jesu Jünger, 
nie vergessen“  (221 EG)
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Dienstag, 12. Juli
20:00 Uhr  Chorprobe in Güglingen
Mittwoch, 13. Juli
20:00 Uhr  Gottesdienst in Güglingen

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Sonntag, 10. Juli
  9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche
 mit Pfarrer Tobias Wacker
Montag, 11. Juli
20.00 Uhr  Öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderats im Jugendraum der 
Marienkirche

Dienstag, 12. Juli
17.30 Uhr  Jungschar für Mädchen und Jun-

gen ab 6 Jahren im Jugendraum 
der Marienkirche

Mittwoch, 13. Juli:
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus in Frauenzimmern
Freitag, 15. Juli
20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors im Ju-

gendraum der Kirche
Vorschau:
Sonntag, 17. Juli
  9.20 Uhr        Gottesdienst in der Marienkirche 

mit Prädikantin Verena Wache

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern
Das Sekretariat ist dienstags und donnerstags 
von 10.00 – 12.00 Uhr besetzt.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Sonntag, 10. Juli
10.30 Uhr   Gottesdienst auf dem Sommer-

fest des SV Frauenzimmern mit 
Pfarrer Tobias Wacker und dem 
Kindergarten

Mittwoch, 13. Juli
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus in Frauenzimmern
Freitag, 15 Juli
20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors im Ju-

gendraum der Marienkirche in 
Eibensbach

Vorschau:
Sonntag, 17. Juli
10.30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottes-

dienst, gemeinsamer Beginn in 
der Martinskirche, mit Prädikan-
tin Verena Wache

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Freitag, 8. Juli
16.00 Uhr  Sommerfest des Fröhlichen Nach-

mittags im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchor 

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Ste�en Vogt, Tel. 07135/9362046,
ste�en.vogt@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080,
Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 8. Juli
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 9. Juli
19.00 Uhr  Eucharistie zum Patrozinium mit 

Ministrantenaufnahme, anschlie-
ßend Dämmerschoppen, Stockheim

Sonntag, 10. Juli
  9.00 Uhr   Eucharistie, Michaelsberg und 

Brackenheim
10.30 Uhr   Eucharistie mit Ministrantenauf-

nahme, Güglingen
Dienstag, 12. Juli
19.00 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 13. Juli
19.00 Uhr  Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 14. Juli
19.00 Uhr  Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 15. Juli
19.00 Uhr  keine Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 16. Juli
19.00 Uhr   Eucharistie zum Sonntag, Bra-

ckenheim
Sonntag, 17. Juli
  9.00 Uhr  Eucharistie, Güglingen
  9.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier, Stockheim
10.30 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst zum 

Michaelsbergfest, Michaelsberg
Termine
Mittwoch, 13. Juli
15 – 16 Uhr Sozialsprechstunde, Güglingen
15.00 –   Med. Ambulanz für Menschen
16.00 Uhr  ohne Krankenversicherung, Chris-

tus König Brackenheim
Firmung
Im September 2016 beginnt wieder der Firm-
weg für die Firmbewerber unserer Gemeinde. 
Dazu wurden in der letzten Woche Einladungen 
verschickt an alle katholischen Jugendlichen, 
die vor dem 27.11.2002 geboren wurden und 
mindestens die Klasse 8 im Schuljahr 2016/17 
besuchen. Die persönlichen Anmeldungen fin-
den statt am 19.07. in Stockheim, am 20.07. 
in Güglingen und am 21.07. in Brackenheim, 
jeweils von 16 - 18 Uhr. 
Wer keine Einladung erhalten hat und wünscht, 
gefirmt zu werden, möge sich bitte beim Pfarr-
amt Brackenheim melden, Tel. 07135/5304, 
stmichael.brackenheim@drs.de. 
Einladung Patrozinium Stockheim
Wir laden ein zum Dämmerschoppen mit Live-
Musik hinter der Kirche am 09.07. nach dem 
Gottesdienst. Seien Sie dabei!
Pfarrbrief
Wir bitten alle PfarrbriefausträgerInnen, die 
Pfarrbriefe am 15.07.2016 im Pfarrbüro Güg-
lingen abzuholen und den Gemeindemitglie-
dern zuzustellen. Herzlichen Dank für Ihren 
Dienst!
Wir suchen für Pfaffenhofen eine/n Pfarrbrief-
austräger/-in für ca. 150 Haushalte. Gerne sind 
wir bei einer Aufteilung auf mehrere Austräger 

und Gebiete behilflich. Bitte wenden Sie sich 
an das Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080.

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Donnerstag, 7. Juli
21:00 Uhr   Fußballübertragung Europameis-

terschaft Deutschland gegen 
Frankreich in der Kirche

Freitag, 8. Juli
20.00 Uhr  Eudokia ChorPop
Samstag, 9. Juli
18:00 Uhr  Tenniekreis in Botenheim
20:00 Uhr  Jugendkreis
20:00 Uhr   Hauskreis KJE (Info Martin Schard 

Tel. 07135/13831)
Sonntag, 10. Juli
  9.05 Uhr  Gebetskreis
  9.30 Uhr   Gottesdienst, Kleinkinderbetreu-

ung von 0 - 6 Jahre, Kindergot-
tesdienst Jesus‘ Kids ClubJunior 
(7 - 10 Jahre) und Jesus‘ Kids 
Club (11 - 14 Jahre). Anschlie-
ßend Grillfest-gemeinsames Mit-
tagessen.

21:00 Uhr   Fußballübertragung Endspiel Euro-
pameisterschaft bei deutscher Be-
teiligung in der Kirche

Montag, 11. Juli
19.00 Uhr  Jugendtreff in Botenheim
20:00 Uhr   Horizontgottesdienstvorbereitung 

in Botenheim
Dienstag, 12. Juli
17:00 Uhr   Kindertreff Kunterbunt in Boten-

heim
18:00 Uhr   Treffpunkt für Flüchtlinge – 

spielen und reden bis 20:00 
Uhr. (Info Veronika Jesser, Tel. 
07135/13208)

19:45 Uhr   Hauskreis bei Familie Kietzke  
(Info-Tel. 07135/6615)

Mittwoch, 13. Juli
14:45 Uhr  Kirchlicher Unterricht
20:00 Uhr   Hauskreis 44plus bei Familie 

Heinz Neuschwander in Boten-
heim (Info-Tel. 07135/13265)

Samstag, 16. Juli
18.00 Uhr  Teeniekreis in Botenheim
20.00 Uhr  Jugendkreis
Sonntag, 17. Juli
  9.05 Uhr  Gebetskreis
  9.30 Uhr   Gottesdienst, Kleinkinderbetreu-

ung von 0 - 6 Jahre, Kindergot-
tesdienst Jesus‘ Kids Club Junior 
(7 - 10 Jahre) und Jesus‘ Kids 
Club (11 - 14 Jahre). Anschlie-
ßend Kirchenkaffee.

19:00 Uhr   Jugendhauskreis (Ort nach Ab-
sprache, Info Tel.: Jochen Türk, 
Tel. 07143/23061)

20.00 Uhr   Hauskreis bei Familie Stefan 
Weber (Info-Tel. 07135/937770)

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Sonntag, 10. Juli
  9:30 Uhr  Gottesdienst in Güglingen
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Sonntag, 10. Juli
10.30 Uhr  Gottesdienst mit der Taufe von 

Leo Alexander Schultz
10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
17.30 Uhr  „die Apis“ Evangelischer Gemein-

schaftsverband Württemberg
 Gemeinschaftsstunde 
Dienstag, 12. Juli
18.00 Uhr Bastelkreis im Gemeindehaus 
Mittwoch, 13. Juli
10.00 Uhr  Krabbelgruppe, Leitung Anja 

Jaissle, Tel. 07046/881260
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr  Hauskreis – Infos bei Rose Heinz, 

Tel. 8845788 und Gertrud Röck, 
Tel. 6287 

Donnerstag, 14. Juli
  9.30 Uhr  Krabbelgruppe, Leitung Anja 

Jaissle, Tel. 07046/881260
18.00 Uhr  Jungschar für Kinder ab der  

1. Klasse im Gemeindehaus Pfaf-
fenhofen

18.00 Uhr  Jungschar-Indiaka-Training Sport-
halle Pfaffenhofen, ab 10 Jahre 

Freitag,15. Juli
19.00 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 16. Juli
13.00 Uhr  Kirchliche Hochzeit von Raphael 

Schwarzkopf und Jennifer Babij 
Sonntag, 17. Juli
  9.00 Uhr  Konfifamilienfrühstück unterm 

Nussbaum auf dem Benzbachhof 
bei Familie Harsch, samt coolem 
Gottesdienst mit unserem Ju-
gendmitarbeiterkreis

10.30 Uhr  Gottesdienst mit der Taufe von 
Mika Levin Gräßer

10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
17.30 Uhr  „die Apis“ Evangelischer Gemein-

schaftsverband Württemberg
 Gemeinschaftsstunde 
Ermutigungstag 2016
Wer braucht sie nicht von Zeit zu Zeit?! – die 
Ermutigung!

Genau dazu trafen sich einige Mitarbeiter aus 
der Kinder- und Jugendarbeit unserer Gemein-
de, nachmittags, am 11.06. im Gemeindehaus, 
um in ihrem Dienst ermutigt zu werden.
Zu sehen, dass nicht jeder für sich alleine steht, 
sondern jeder Mitarbeiter Teil eines größeren 
Bildes ist, war ermutigend. Nach gemeinsa-
men singen und beten hörten wir auf eine Mut 
machende Bibelarbeit von unserer Referentin 
Marianne Diemer (DMG).
Sie erinnerte uns wieder neu an das Herzstück 
unserer Arbeit, warum wir tun, was wir tun – 
an das Evangelium.
Nach einem regen Austausch über das Gehörte 
und dem Nachgehen der Fragen: „Was ent-
mutigt mich?“ und „Was hilft gegen Entmu-
tigung?“, machten wir uns auf den Weg zum 
gemütlichen Pizza essen. In fröhlicher Runde 

gingen der Austausch und die Ermutigung wei-
ter.
Vielen Dank an Marianne für eine ganz beson-
dere gemeinsame Zeit der Ermutigung!
Sommerfest „Fröhlicher Nachmittag“
Ganz herzlich laden wir am Fr., dem 8. Juli, 
um 16 Uhr, zum Sommerfest des „Fröhlichen 
Nachmittages“ ins Gemeindehaus zu leckerem 
Essen von Pfeffer und Salz und einem unter-
haltsamen Programm.
Posaunenchor und Jungbläser machen in den 
Sommerferien Pause. (29.07. – 09.09. )
Letzte Kinderkirche am 24. Juli, dann macht 
die Kinderkirche eine Pause in den Sommerfe-
rien. Nach den Sommerferien ist am 11. Sep-
tember wieder Kinderkirche.
Jungschar und Jungen-Indiaka-Training:
Letzter Termin vor den Ferien am Do., 21.07.
Pause bis nach den Herbstferien.
Bitte beachten!
Das Pfarramt ist vom 11.07.2016 – 30.07.2016 
nicht von unserer Pfarramtssekretärin besetzt.
Bitte wenden Sie sich an Herrn Pfarrer Wend-
nagel, Tel. 07046/2103.
Im August ist das Pfarramt am 01.08., 08.08., 
15.08.2016 von 8.30 – 11.00 Uhr geöffnet.

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Sonntag, 10. Juli
  9.30 Uhr  Gottesdienst im Zelt zum Weiler-

mer Dorffest
10.30 Uhr  Kinderkirche -Treffpunkt im Ge-

meindehaus 
Mittwoch, 13. Juli
10.00 Uhr  Krabbelgruppe, Leitung Anja 

Jaissle, Tel. 07046/881260
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr  Hauskreis – Infos bei Rose Heinz, 

Tel. 8845788 und Gertrud Röck, 
Tel. 6287 

Donnerstag, 14. Juli 
  9.30 Uhr  Krabbelgruppe, Leitung Anja 

Jaissle, Tel. 07046/881260
15.00 Uhr  Herzliche Einladung zum Senio-

rentreff Weiler im Gemeindehaus. 
 Wir grillen in fröhlicher Runde
18.00 Uhr  Jungschar für Kinder ab der 1. 

Klasse im Gemeindehaus Pfaffen-
hofen

18.00 Uhr Jungschar-Indiaka-Training
  Sporthalle Pfaffenhofen, ab 10 

Jahre 
Sonntag, 17. Juli
  9.00 Uhr  Konfifamilienfrühstück unterm 

Nussbaum auf dem Benzbachhof 
bei Familie Harsch, samt coolem 
Gottesdienst mit unserem Ju-
gendmitarbeiterkreis

10.30 Uhr Gottesdienst 
10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
Gottesdienst zum Dorffest Sonntag, 10. Juli
In Zeiten überhand nehmender Smartphones 
und Social Media freuen wir uns über jede per-
sönliche Begegnung von Mensch zu Mensch. 
Wie schön, dass es unser Dorffest gibt. Und 
noch schöner, dass wir um 9.30 Uhr den Start-
schuss mit einem Gottesdienst im Festzelt fei-
ern, zu dem wir alle ganz herzlich einladen.

Bitte beachten!
Das Pfarramt ist vom 11.07.2016 - 30.07.2016 
nicht von unserer Pfarramtssekretärin besetzt.
Bitte wenden Sie sich an Herrn Pfarrer Wend-
nagel, Tel. 07046/2103.
Im August ist das Pfarramt am 01.08., 08.08., 
15.08.2016 von 8.30 - 11.00 Uhr geöffnet.
Jungschar und Jungen-Indiaka-Training:
Letzter Termin vor den Ferien am Do., 21.07. 
Pause bis nach den Herbstferien.
Kinderkirche 
Letztes Mal vor den Sommerferien am 
24.07.2016, nach den Ferien beginnt die 
Kinderkirche am 25.09.2016.
Weilermer Kirchen-Gemeindefest
Am 26.06.2016 feierten wir bei Sonnenschein 
und trockenem Wetter unser Kirchen-Gemein-
defest.
Wir bedanken uns für die musikalische Beglei-
tung des Posaunenchors und Andrea Bissinger 
und den Wortbeiträgen unserer Konfirmanden 
beim Gottesdienst.
Vielen Dank an unsere Gäste, Helfer, Spender, 
Kuchen und Tortenbäcker/-innen, den Lieder-
kranz Weiler, Faustballer, Kleintierzüchter Wei-
ler, Jugendclub Weiler für die Unterstützung 
und Überlassung der Räume und Geräte.
Es war ein schönes Fest unserer Kirchgemein-
de, das nur durch ein gemeinsames Miteinan-
der so zustande kommen konnte, der Erlös be-
trägt für das Gemeindefest Weiler 769,50 Euro, 
das Opfer für das Jugendwerk KI. Bez. Bracken-
heim erbrachte 148,80 Euro.

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4
H. Bocher, Telefon (0711) 7970431

Sonntag, 10. Juli
10:00 Uhr  Gottesdienst
Wir laden Sie hierzu ganz herzlich ein.

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Selbsthilfegruppe Krebs
Herzliche Einladung!
Die Selbsthilfegruppe mit und nach Krebs 
wird am Mittwoch, 13. Juli, mitgestaltet von  
Barbara Welle, AOK Heilbronn sowie einer Mit-
arbeiterin der psychosozialen Krebsberatungs-
stelle Heilbronn. Das Treffen findet wieder statt 
um 16.00 Uhr im Ev. Konrad-Sam-Gemeinde-
haus in Brackenheim.
DiakonieWeltLaden Solidare
Mitarbeiter gesucht
Haben Sie Lust uns ehrenamtlich zu unterstüt-
zen. Ganz dringend suchen wir ehrenamtliche 
Unterstützung für den bevorstehenden Umzug 
des DiakonieWeltLadens Solidare in Bracken-
heim.
Das Ganze wird im August starten. Weitere 
Infos erhalten Sie unter Tel. 07135/98840 oder 
per E-Mail sonja.buyer@diakonie-bracken-
heim.de.
Für unseren neuen Solidare Weltladen suchen 
wir dringend alte Schränke/Kommoden für 
Dekozwecke. Falls Sie uns damit helfen können, 
freuen wir uns auf Ihren Anruf: 07135/9884-0.
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nächste Vesperpause. Nach einer Weile kam 
Herr Weber zu uns und erklärte uns, wie die 
Burganlage früher einmal ausgesehen hat. An-
schließend durften wir den Pranger und einen 
mittelalterlichen Kran in Kleinformat auspro-
bieren. Der Höhepunkt war das Schießen mit 
der Blide, einer Art Schleudermaschine.
Zum Abschluss grillten wir noch Würstchen 
und spielten gemeinsam mit den Erstklässlern 
im Burghof.
Nun hatten wir nur noch einen kurzen, befes-
tigten Weg zu laufen bis zu dem Parkplatz, an 
dem uns die Eltern abholen sollten. Leider fing 
es genau da an in Strömen zu regnen. Pitsch-
nass und mit schmutzigen Schuhen stiegen wir 
in die Autos ein. Insgesamt war es für uns ein 
abenteuerlicher und lehrreicher Ausflug.
 (Die Klasse 3 der GS Pfaffenhofen)

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Schulfruchttage 2016 – Warum ist die  
Banane krumm?
Die dritten Klassen machen sich schlau über ihr 
wöchentliches Obst und Gemüse.
Die Katharina-Kepler-Schule nimmt bereits seit 
einiger Zeit am EU-Schulobst- und -gemüse-
Programm in Baden-Württemberg teil. Dabei 
wird die Schule alle 14 Tage mit frischem Obst 
und Gemüse versorgt.

Nun wollten wir, die dritten Klassen, die Schul-
fruchttage zum Anlass nehmen, uns die ver-
schiedenen Obst- und Gemüsesorten näher 
zu betrachten. Dazu fanden wir voller Eifer in 
Gruppenarbeit viel Interessantes und Wissens-
wertes über Herkunft, Aufbau und allerlei Be-
sonderheiten über die jeweiligen Früchte he-
raus. Das Produkt unserer Arbeit waren viele 
sehenswerte Plakate. Außerdem führten wir 
passende Keimversuche durch, stellten leckere 
Rezepte vor und bereiteten gemeinsam fruch-
tige Köstlichkeiten zu.
Ein herzliches Dankeschön möchten wir an die 
Damen und Herren von Wino Biolandbau rich-
ten, die uns regelmäßig mit knackigem Obst 
und Gemüse versorgen.

Schulsozialarbeit 
Katharina-Kepler-Schule

Kinderschminken mit der Schulsozialarbeit
Zusammen mit der Schulsozialarbeit beteilig-
ten sich Schülerinnen der Katharina-Kepler-
Schule am Sonntag, 3. Juli, beim Sommerfest 
der DJHN gGmbH in Kleingartach. Kinder-
schminken stand auf dem Programm. Egal ob 
Löwe, Blume oder Fantasiegestalt – die Schü-
lerinnen zauberten im Nu wunderschöne Bilder 
und Motive auf die erwartungsvollen Gesichter 

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Bewahre die Christliche Identität
Sonntag, 10. Juli 
  9.30 Uhr   Biblischer Vortrag: Bewahre die 

Christliche Identität.
10.05 Uhr   Bibelbetrachtung mit Zuhörer-

beteiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels „Geht ... hin, und 
macht Jünger aus Menschen aller 
Nationen.“  Was gehört alles dazu 
„Menschenfischer“ zu sein?

Donnerstag, 14. Juli
19.00 Uhr   Schätze aus Gottes Wort. •„Je-

hovas Diener zeigen Eifer für den 
wahren Glauben“. • Unser Eifer 
für Jehova sollte deutlich zu er-
kennen sein. • Ältere können 
Jüngeren helfen, eifrig zu sein. 
Nach geistigen Schätzen graben 
in Psalm 69 – 73.

19.45 Uhr  Unser Leben als Christ.
  •„Warum es nicht für ein Jahr 

versuchen?“ • Versammlungsbi-
belstudium anhand des Buches 
Ahmt ihren Glauben nach. 

Sie sind herzlich willkommen! Alle Zusam-
menkünfte sind öffentlich, kostenfrei und ohne 
Geldsammlung. Aktuell auf JW.org: TEENAGER 
Ein Leben führen, das Gott gefällt. Hier anmel-
den zu Ihrem kostenlosen persönlichen Bibel-
kurs: Direkt im Zabergäu, Tel. 0176/42525578. 
Im Internet: Kontaktformular auf (www.JW.org 
> Kontakt).

SCHULE UND
BILDUNG

Kindertagesstätte
“Heigelinsmühle”

Das Projekt „Wir sind stark“  
in der Kita Heigelinsmühle

Schon zum dritten Mal fand das Projekt „Wir 
sind stark!“ in der Kita Heigelinsmühle statt. 
„Wir sind stark“, ist ein altersangepasstes Ge-
waltpräventionsprogramm für Jungen und 
Mädchen von 4 bis 12 Jahren. Das Projekt 
vermittelt Kindern das richtige Verhalten 
bei Grenzübertritten durch Erwachsene und 
Gleichaltrige. Die Kinder erwerben durch das 
Projekt mehr Selbstbewusstsein, Gemein-
schaftsgefühl und Zivilcourage im Alltag. Zu 
Beginn gab es für alle interessierten Eltern 
einen Elternabend, der die Ziele und Vorge-
hensweisen des Programms aufzeigte. 

Die Eltern bekamen einen intensiven Einblick 
aller Abläufe und Unterstützungsmöglichkeiten.
Dann ging es endlich los. 4 x 1,5 Stunden be-
kamen wir Besuch von Detlev, unserem „Trai-
ner“. Er wurde von allen Kindern von 4 – 6 Jah-
ren aus der Elefantengruppe freudig erwartet.
In der Turnhalle trafen wir uns zu unseren 
Übungseinheiten. Im Vordergrund standen zu-
nächst Spiele zur Stärkung der Persönlichkeit 
und des Zusammenhalts in der Gruppe.
Auch Rangelspiele wie „Adler und Schildkröte“ 
gehörten dazu.
Im Wechsel dazu gab es immer wieder gespiel-
te Alltagssituationen zu denen wir passende 
„Tricks“ kennenlernten, um uns vor allen For-
men der körperlichen und psychischen Gewalt 
von Erwachsenen und Gleichaltrigen zu schüt-
zen. 
Auch in Zukunft werden wir die Projektinhalte 
immer wieder in den täglichen Alltag einflie-
ßen lassen, um das Gelernte bei den Kindern zu 
festigen und zu stärken.
Unser Dank gilt zum einen Frau Schock, die 
nun schon zum dritten Mal dieses Projekt für 
uns in die Wege geleitet hat und auch Herrn 
Wendnagel, der mit dem Lionsclub zum wie-
derholten Mal dieses tolle Projekt finanziell 
unterstützte.

Grundschule Pfaffenhofen

Ausflug zur Burgruine Blankenhorn
Am Freitag, dem 17.06.2016, unternahmen wir, 
die Klasse 3 und die Klasse 1 der GS Pfaffenho-
fen, einen Ausflug zur Burgruine Blankenhorn. 
Wir Drittklässler wanderten von der Schule aus 
durch den Stromberg zur Ruine, die Erstklässler 
wurden von Eltern nach Eibensbach gefahren.
Auf unserem Weg kamen wir am Rodbachhof 
vorbei. Von dort aus ging ein steiler Weg hoch 
zum Weißen Steinbruch. Auf der Aussichts-
plattform genossen wir den Blick über das 
Zabergäu. Hier fand auch unsere erste Vesper-
pause statt. Gestärkt liefen wir nun ein Stück 
den Rennweg entlang, bevor unser Weg uns 
auf einen sehr matschigen Waldpfad mit vielen 
Pfützen führte. Endlich kamen wir an unserem 
Ziel, der alten Burgruine, an.

Dort waren wir nicht alleine, denn die Erst-
klässler hatten gerade eine Führung mit Herrn 
Weber von der IG Blankenhorn.
Deshalb erkundeten wir zunächst einmal die 
Ruine und machten an der Grillhütte unsere 
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der Kinder. Sie arbeiteten konzentriert, mit viel 
Engagement und bewiesen auch bei größerem 
Andrang noch eine ruhige Hand. So entwickel-
te sich das Schmink-Angebot zu einer kleinen 
Ruhe-Oase zwischen den anderen turbulenten 
Spiel- und Bewegungsangeboten des Sommer-
festes.

Bereits beim Familienfest am 3. Juni in Güglin-
gen unterstützten die Schülerinnen der Klassen 
9 und 10 die Schulsozialarbeit beim Angebot 
„Kinderschminken“. Gemeinsam mit den Schul-
sozialarbeiterinnen Frau Engelmann und Frau 
Rotter waren neun Mädchen am Freitagnach-
mittag zum Schminken angerückt. Zur Vorbe-
reitung hatten die Schülerinnen im Internet 
eigenständig schöne und farbenfrohe Schmink-
Motive ausgewählt. Noch ohne Vorerfahrungen 
aber mit großer Begeisterung, machten sie sich 
ans Ausprobieren. Zur Übung entstanden in der 
Schule an freiwilligen Grundschüler/-innen die 
ersten geschminkten Kindergesichter.

Die Ergebnisse waren überzeugend. Ermutigt 
durch das Übungs-Schminken zauberten die 
Schülerinnen dann am Familientag der Stadt 
Güglingen im Stadtgraben die schönsten far-
benfrohen Motive auf die Kindergesichter. Wir 
danken den Schülerinnen hiermit ganz herzlich 
für ihr Engagement und ihre Mithilfe an diesen 
beiden Tagen.

 Jasmin Rotter
Wilde Bühne e. V. in der Katharina-Kepler-
Schule
Nicht nur zuschauen, sondern mitmachen und 
selbst auf der Bühne Theater spielen. Das stand 
für die Schülerinnen und Schüler der Klassen-

stufen 7 bis 9 am Montag, 27. Juni, an. Das 
Präventionstheater Wilde Bühne e. V. aus 
Stuttgart kam mit den Themen Mobbing und 
Sucht an die Katharina-Kepler-Schule. Zu die-
sen beiden Themen verwandelten Schauspie-
ler der Wilden Bühne e. V. die Schule in eine 
Theaterbühne. Zuerst wurde eine Theaterszene 
vorgespielt und die Meinungen der Jugendli-
chen zum Verhalten der Schauspieler erfragt. 
Die Lösungsmöglichkeiten der dargestellten 
Szenen wurden dann gemeinsam von Schülern 
und Schauspielern erneut aufgeführt.

Das Mitmachen und selbst Schauspielern for-
derte von den Jugendlichen viel Mut, Über-
windung und Selbstvertrauen. Genau dies sind 
Eigenschaften, welche die Jugendlichen im 
realen Leben zur Bewältigung des eigenen Le-
bens benötigen. Die Schülerinnen und Schüler 
ließen sich schnell auf die ungewohnte Form 
des Theaters ein und beteiligten sich mit gro-
ßer Begeisterung.

Die Stücke der Wilden Bühne e. V. entstehen 
aus den lebensgeschichtlichen Erfahrungen 
der – ehemals drogenabhängigen – Schauspie-
lerinnen und Schauspielern. Mit beeindrucken-
der Offenheit beantworteten sie im Anschluss 
an das Mitmachtheater die Fragen der Jugend-
lichen zu ihrer eigenen Vergangenheit. Orga-
nisiert wurde der Auftritt der Wilden Bühne  
e. V. von der Schulsozialarbeit. Herzlichen Dank 
geht an den Förderverein der KKS, welcher die 
Finanzierung, bis auf einen kleinen Beitrag der 
Klassen, übernahm. Sarah Friedel

Familie im Zentrum
Güglingen

Internationales Frauenfrühstück ...   
mal anders
Das nächste Internationale Frauenfrühstück 
findet am Donnerstag, dem 14.07.16, statt. 
Zum Abschluss vor den Sommerferien möch-
ten wir einen kleinen Ausflug in die Umgebung 
machen. Deshalb treffen wir uns dieses Mal um 
9.15 Uhr auf dem Parkplatz vor dem FiZ.
Gemeinsam machen wir uns dann auf den Weg 
zur Linde außerhalb von Güglingen (es wäre 
schön, wenn wir ein paar Fahrer hätten).

Unser Frühstück findet dann dort wie gewohnt 
statt. Aus organisatorischen Gründen bringt 
bitte jeder sein Geschirr selbst mit.
Alle Frauen, auch gern mit Kindern, sind 
herzlich eingeladen!

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

STARK WARS – Eine große Episode feiert 
ihren Abschluss
Unser diesjähriger Abiturjahrgang am ZGB 
wählte in Anlehnung an die großartige Welt-
raumsaga von Georage Lucas „STARK WARS“ 
zu seinem Abimotto. Und tatsächlich, unsere 
70 Schülerinnen und Schüler, die dieses Jahr 
ihre allgemeine Hochschulreife am ZGB erhiel-
ten, ihr Reifezeugnis, bildeten einen starken 
Jahrgang, einen Jahrgang der seine Schulzeit 
als prägende, schöne, eben als eine starke Zeit 
erlebt hat und der auch als Jahrgang einen 
großen Zusammenhalt zeigte!
Marc Bressan, der als Scheffel-Preisträger die 
Abschlussrede seines Jahrgangs halten durf-
te, drückte dies gewohnt eloquent aus. Seine 
Trauer über das Ende seiner Schulzeit wird aber 
zweifellos bald überlagert werden von den vie-
len neuen Erfahrungen und Möglichkeiten, die 
sich den Abiturientinnen und Abiturienten nun 
in der anstehenden, langen Episode 17 auftun 
werden!
Episode 17, auf die nicht nur die gestern zahl-
reich anwesenden Eltern, Verwandte, Freunde 
und Lehrer der Abiturientinnen und Abiturien-
ten des 40. Abiturjahrgangs gespannt warten …
 (Si)

Gruppenbild nach der offiziellen Zeugnisüber-
gabe
Eine Liste der Abiturientinnen und Abiturienten 
und der Preisträger findet sich auf der Hom-
peage des ZGB: http://www.zagy.de/website/
de/schueler/aktuelle_infos/abiball_2016

Dr. Gerhard-Aßfahl-Preis
Sie glänzten durch ihr großartiges Engage-
ment
Der Dr. Gerhard-Aßfahl-Preis ist der bedeu-
tendste Sozialpreis des Brackenheimer Zaber-
gäu-Gymnasiums, der aus einer Stiftung des 
ehemaliges Schulleiters des Gymnasiums her-
vorgegangen ist und der an Schüler verliehen 
wird, die sich in vorbildlicher Weise außerhalb 
des Unterrichts für die Schule einsetzen.
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14. Juli – Musizierstunde „Concerto Piccolo“
Auch dieses Jahr präsentieren wir Ihnen wie-
der eine Musizierstunde mit unseren jüngsten 
Musikschülern. Am Donnerstag um 18 Uhr 
freuen wir uns auf einen gut gefüllten Orches-
tersaal und Ihren wohlwollenden Applaus. Der 
Eintritt ist frei.
Das detaillierte Programm finden Sie in der 
Vorwoche auf unserer Homepage.
Anmeldungen Schuljahr 2016/17
Bereits jetzt nehmen wir wieder Anmeldungen 
für alle Instrumente entgegen. Einige Fächer 
sind sehr stark frequentiert, weswegen ein frü-
her Unterrichtsantrag den Platz für das neue 
Schuljahr sichert.
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de

Christian-Schmidt-Schule 
Neckarsulm 

Im Herbst findet ein neuer Meisterkurs statt 
und es gibt noch freie Plätze!
Die Christian-Schmidt-Schule Neckarsulm bie-
tet ab September einen Vorbereitungskurs auf 
die Meisterprüfung im Feinwerkmechaniker-
Handwerk an. Der Kurs dauert in Teilzeitform 
zwei Jahre.
Die Prüfung nimmt die Handwerkskammer 
Heilbronn-Franken ab. 
Wir haben noch freie Plätze und bieten 
einen Informationsabend an am Dienstag, 
12.07.2016 von 17.30 Uhr – ca. 19.00 Uhr, 
zu dem wir Sie recht herzlich einladen.
Infos und Anmeldeformulare erhalten Sie 
außerdem im Sekretariat der Schule unter 
Telefon 07132/9756-0 oder unter www.css-
nsu.de.

Die diesjährige Verleihung fand während des 
offiziellen Teils des Abiballs im Bürgerzentrum 
am gestrigen 1. Juli 2016 statt. Der 40. Abi-
turjahrgang des Zabergäu-Gymnasiums hatte 
drei Schülerinnen und Schüler hervorgebracht, 
die sich seit vielen Jahren als fester Bestandteil 
des schulischen Lebens des Zabergäu-Gym-
nasiums eingebracht und sich in vielfältiger 
Wiese hervorgetan haben. Die dieses Jahr ge-
ehrten Preisträger sind Verena Bahm, Lisa- 
Marie Blatt und Malte Bartels.
Herzlichen Dank für das großartige Engage-
ment und alles Gute für die Zukunft!  (Si)

Die Preisträger/-innen: Lisa-Marie Blatt, Malte 
Bartels, Verena Bahm.
Die Theater-AG des ZGB präsentiert:   
DER GEIZIGE von Molière
Einladung
Wie in jedem Jahr zum Schuljahresende dürfen 
wir Sie zu den Theaterabenden unserer Thea-
ter-AG im Bürgerzentrum einladen. Auf dem 
Programm steht dieses Jahr die Komödie DER 
GEIZIGE von Molière
Alle wollen nur sein Bestes: nämlich sein Geld. 
Davon ist der geizige Harpagon überzeugt.
Und Harpagon will vor allem eines: Mehr Geld.
Auch nach rund 350 Jahren besticht Moli-
ères Komödie durch zeitlosen Witz und hohes 
Tempo und macht einmal mehr deutlich, dass 
in unserer konsumfreudigen Zeit, in der das 
Motto „Geiz ist geil“ zum geflügelten Wort 
geworden ist, der wieder in Mode gekommene 
Geiz alles andere als eine Tugend ist.
Unter der Gesamtleitung von Sarah Jenz und 
Welf Schoch sind die Schülerinnen und Schüler 
der Theater-AG seit Beginn des Schuljahres mit 
höchster Intensität an der Arbeit. Das Bühnen-
bild liegt einmal mehr in den bewährten Hän-
den der Bühnenbild-AG unter der Leitung von 
Sybille Proksch.

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Das neue Semesterprogramm für den Herbst 
finden Sie im Internet bereits ab Beginn der 
Schulferien, Ende Juli. Da einige Kurse sehr 
schnell belegt sind, besonders im Gesundheits-
bereich, empfiehlt sich eine frühzeitige Anmel-
dung.
Von einer Mutter wurde der Wunsch nach 
einem dreiteiligen Kurs „Aufsatzerziehung 3./ 
4. Klasse – Aufsätze sicher schreiben“ (8 UE, 
25,- €) geäußert. Bitte melden Sie sich, falls 
Sie ebenfalls Interesse haben. Es kann dann ein 
Kurs spontan eingerichtet werden.
Dieses Jahr muss das English Camp in Güg-
lingen leider ausfallen. Hier ein Angebot von 
Nordheim:
Happy English Camp in Nordheim
für Schüler, die in die 4. oder 5. Klasse kom-
men  
Durch vielfältige Angebote (Theater, Kunst, Be-
wegung, etc.) erweitern wir mit viel Spaß und 
in netter Atmosphäre unsere Ausdrucksmög-
lichkeiten, erkunden die Sprache und erfah-
ren Interessantes über Land, Leute und deren 
Lebensgewohnheiten. Das aktive Handeln und 
Miteinander Sprechen stehen dabei im Mittel-
punkt.
Montag, 08.08. bis Freitag, 12.08.2016, jeweils 
08:30-14:00 Uhr, Kurt-von-Marval-Schule, 
Lauffener Str. 36,
135 EUR ab 10 TN, inkl. Verpflegung und  
Materialkosten
Info und Anmeldung unter 07133/204869.

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Förderverein der Musikschule
Am Jubiläumswochenende war es nun endlich 
so weit. Unser neu aufgestellter Förderverein 
konnte erstmalig in die Öffentlichkeit treten. 
Neben einem neuen Flyer, der am Wochenende 
schon zahlreich verteilt wurde, überreichten 
Vorsitzender Wolfgang Hess und Schriftführe-
rin Christine Arnold dem Schulleiter eine neue 
Kinderoboe, welche den frühen Einstieg im 
Grundschulalter ermöglicht. Wenn auch Sie die 
Arbeit des Fördervereins mit einem sehr mo-
deraten jährlichen Beitrag (ab 15 Euro) oder 
einer gezielten Instrumentenspende unter-
stützen wollen, so kontaktieren Sie bitte das 
Sekretariat der Musikschule. Den Flyer können 
Sie auf unserer Homepage unter dem Punkt 
Förderverein downloaden. Jeder Euro kommt 
der Musikschulausbildung zugute!

Abfälle vermeiden heißt:
Verpackungsmüll  
nicht einkaufen!
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WIRTSCHAFT

Layher verabschiedet 
Geschäftsführer Dr. Helmut 
Kreller
Bei der Wilhelm Layher GmbH & Co KG be-
endete Dr. Helmut Kreller seine Karriere als 
angestellter Geschäftsführer zum 30.06.2016. 
Im Rahmen einer Feierstunde würdigten die 
geschäftsführenden Gesellschafter der Firma 
Layher seine beeindruckende Lebensleistung: 
Der gebürtige Franke begann seine Laufbahn 
mit einem Studium zum Diplom-Ingenieur mit 
Fachrichtung Konstruktiver Ingenieurbau an 
der Technischen Universität Berlin. Anschlie-
ßend promovierte er am Institut für Werkstoffe 
im Bauwesen der Universität Stuttgart. Nach 
einer Tätigkeit als Projektleiter und stellver-
tretender Abteilungsleiter Hochbau bei einem 
namhaften Nürnberger Ingenieurbüro wechsel-
te der zweifache Familienvater als Bereichslei-
ter Technik zu einem führenden Unternehmen 
im Baunebengewerbe in der Region Heilbronn.

Im Jahr 1996 wurde Dr. Helmut Kreller die Ge-
schäftsführung für die Bereiche Technik und 
Produktion bei der Wilhelm Layher GmbH & Co 
KG übertragen. Nach einer Umstrukturierung 
übernahm er 1999 zudem die Verantwortung 
für den Vertrieb. Dies bildete die Basis, um 
gemeinsam mit seinen Geschäftsführerkolle-
gen sowie den Layher-Prokuristen und -Ab-
teilungsleitern das Unternehmen erfolgreich 
weiterzuentwickeln. So wurden während sei-
ner Leitung nicht nur viele Produkte kontinu-
ierlich optimiert, um deren Handling und Ein-
satz für Kunden zu verbessern, sondern auch 
bahnbrechende Produktneuheiten entwickelt 
und erfolgreich im Markt eingeführt – wie 
das Protect-System, das Allround Traggerüst 
TG 60, die Philosophie Layher Lightweight und 
den kürzlich auf der Bauma 2016 vorgestellten 
Allround Fachwerkträger. Einhergehend wurde 
die Produktion im Rahmen eines dreistufigen 
Expansionsplans systematisch erweitert, um 
sowohl dem neuesten Stand der Fertigungs-
technik als auch dem Unternehmenswachstum 
gerecht zu werden. Immer mit dem Ziel, die 
hohe Lieferbereitschaft für Kunden auch in Zu-
kunft sicherzustellen.
Neben seinem hohen fachlichen Know-how 
und seiner langjährigen Erfahrung ist es gera-
de seine außerordentliche Kundenorientierung, 
die ihn zu immer neuen Höchstleistungen 
antrieb. In zahlreichen Gesprächen – vor Ort 
und auf Baustellen – hat Dr. Kreller versucht, 
die Sorgen und Probleme von Kunden besser 
kennenzulernen und zu verstehen, um schließ-
lich eine pragmatische, wirtschaftliche und 

allen Sicherheitsvorschriften entsprechende 
Lösung zu finden. Durch sein Engagement in 
verschiedensten Gremien, Verbänden und Aus-
schüssen setzte er außerdem wichtige Impulse 
für die ganze Branche – zum Beispiel durch 
seine Arbeit als Vorsitzender der „Arbeits-
gruppe Hersteller“ unter dem Dach von Bun-
desverband/Bundesinnung Gerüstbau sowie 
im Sachverständigenausschuss „Gerüste“ des 
Deutschen Instituts für Bautechnik. Möglich 
war dies, weil Dr. Kreller sich immer auf sein 
Team verlassen konnte. Dank seines kooperati-
ven Führungsstils verstand er es, Mitarbeiter zu 
einem eigenverantwortlichen und engagierten 
Arbeiten zu motivieren. Auf diese Weise ist das 
Familienunternehmen Layher heute von einem 
starken Teamgedanken geprägt. Alle Mitarbeiter 
ordnen sich ganz bewusst einem gemeinsamen 
Ziel unter: für Kunden mehr möglich zu machen.
„Die erfolgreiche Entwicklung von Layher in 
den letzten 20 Jahren ist untrennbar mit dem 
Wirken unseres Geschäftsführers Dr. Helmut 
Kreller verbunden. Für seinen unermüdlichen 
und hochkompetenten Einsatz möchten wir – 
die Gesellschafter – uns herzlich bedanken. Wir 
wünschen dem begeisterten Taucher und Wel-
tenbummler viel Glück und vor allem Gesund-
heit für den kommenden Lebensabschnitt“, so 
Carolin Langer und Georg Layher.
Weitere Informationen zum Unternehmen und 
den vielseitig einsetzbaren Gerüstsystemen aus 
dem Hause Layher auf www.layher.com.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Abschlussfeier beim Frauenfußball
Harry Authenrieth mit „Gold“ geehrt
Bei den Fußballfrauen des TSV Güglingen ist es 
liebgewordene Tradition, am Ende der Saison 
in gemütlicher Runde zusammenzusitzen und 
die Spielrunde Revue passieren zu lassen. Die-
ses Jahr traf man sich am Abend des Viertel-
finalspiels der Europameisterschaft zwischen 
Deutschland und Italien im Gasthaus Wein-
steige.
Zunächst blickte Elisabeth Boadi auf eine er-
folgreiche Saison 2015/2016 zurück. Die zwei-
te Mannschaft wurde mit ihrem Trainer Armin 
Bauer ungeschlagen Meister in der Kreisliga. 
Die erste Mannschaft schaffte mit Trainer 
Harry Autenrieth den 2. Platz in der Regionen-
liga und wurde zudem Bezirkspokalsieger im 
Unterland.
Torschützenkönigin bei der Ersten wurde Marie 
Sura. Sie war in ihrem ersten Jahr bei den Ak-
tiven mit 19 Treffern erfolgreich und wurde 
mit dem „goldenen Schuh“ ausgezeichnet. 
Geschenke gab es auch für Abteilungsleiterin 
Anja Seidl und Bettina Seyb für ihren Einsatz in 
der Abteilung. Nicht zuletzt dankte man auch 
Elisabeth Boadi für ihren Einsatz als Spielfüh-
rerin und stellvertretende Abteilungsleiterin.
Ein dickes Dankeschön gab es an die Adresse 
von Harry Autenrieth. Der Trainer hat die Frau-
enfußballmannschaft am 1.7.1999 übernom-
men und sie bis zum 30.6.2016 ohne Unter-
brechung geführt. Vorstand Roland Baumann 

würdigte diese Arbeit über nahezu 17 Jahre 
und listete die Erfolge mit drei Meisterschaften 
und ebenso vielen Bezirkspokalsiegen auf. Als 
äußeres Zeichen des Dankes wurde die Goldene 
Ehrennadel des TSV samt Urkunde überreicht.

Von „seinen“ Fußballfrauen bekam Harry  
Autenrieth einen Gutschein für einen Aufent-
halt mit seiner Frau Karina im Hotel „Sonnen-
hof“ in Aspach. Elisabeth Boadi (links) und Anja 
Seidl (rechts) überreichten das Geschenk.
Nach dem offiziellen Teil ging es mit einem 
leckeren Büfett in der „Weinsteige“ gemüt-
lich weiter. In einer kleinen Diaschau wurden 
Stationen aus 17 Jahren in Erinnerung geru-
fen. Fotoalben machten die Runde und danach 
wurde mit großer Leidenschaft das schon er-
wähnte Viertelfinalspiel gemeinsam geguckt. 
Grund zum Feiern hatte man dann doppelt 
– Insider berichten, dass nach dem EM-Spiel 
nicht gleich Schluss mit der Gemütlichkeit  
war ...
Neue Runde mit Bettina Seyb
Am Ende der Verbandsrunde 2015/2016 hätten 
also beide Teams großen Grund zur Freude ge-
habt: die Zweite mit dem Meistertitel und dem 
damit verbundenen Aufstieg in die Bezirksliga 
– die Erste mit dem Erreichen des Relegations-
platzes, der zum Aufstieg in die Landesliga be-
rechtigt.
Wegen der aktuell dünnen Personaldecke 
haben aber beide Mannschaften auf das Auf-
stiegsrecht verzichtet und dafür die Weichen 
für die Saison 2016/2017 gestellt. Beide Er-
folgstrainer beenden ihre Arbeit beim TSV. Mit 
Bettina Seyb hat man aber eine neue Kraft ge-
funden, die sich künftig um die Mannschaft 
kümmert, die in der Regionenliga an den Start 
geht. Bettina kann zwar nicht mehr aktiv am 
Spielgeschehen teilnehmen. Sie ist aber ein 
„Urgestein“ im Güglinger Frauenfußball und 
freut sich auf ihre neue Aufgabe, bei der sie 
sowohl von der Vereinsleitung als auch von 
den Fußballmädels tatkräftig unterstützt wird.
Schlager-Party in der „Weinsteige“
Am Samstag, 9. Juli, steigt im Gasthaus „Wein-
steige“ das nächste Event: DJ Markus Schup-
pert lädt zusammen mit den Wirtsleuten zur 
„Schlager-Party“ ein. Ab 20 Uhr gibts tolle 
Musik und Spezialitäten aus der Küche – bei 
schönem Wetter natürlich auf der Terrasse!
Also: nix wie hin zur „Schlager-Party“ am 
spielfreien EM-Tag.

Abteilung Turnen
Hitzefrei
Hallo, liebe Mittwochsturner und Jump&Fun‘er,
bei Temperaturen ab 26/27 °C fällt das Turnen 
aus (Freibadwetter). Eure TSV-Turnabteilung
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Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Sommerfest beim SV Frauenzimmern
Am Samstag, 9. Juli und Sonntag, 10. Juli, fin-
det das Sommerfest des Sportvereins Frauen-
zimmern auf dem Sportgelände in der Riedfurt 
statt. Unter dem Motto „Sommer – Sonne – 
SVF“ wird ein unterhaltsames Programm ge-
boten (siehe Titelseite). Samstags ab 18 Uhr 
treten Damen- und Herrenmannschaften beim 
Elfmeter-Spaßturnier gegeneinander an, und 
anschließend gibt es Livemusik im Zelt. Nach 
dem Familiengottesdienst sonntags um 10.30 
Uhr in der Sporthalle, zeigen die Jazztänzerin-
nen und Turnkinder ihre Beiträge. Für junge  
Kicker bis 13 Jahren gibt es ab 15 Uhr die Mög-
lichkeit, das DFB-Fußballabzeichen zu machen.

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Abteilung Gymnastik
Wochenendradtour am Neckar
Am Samstag, dem 16.07., startet unsere Wo-
chenendradtour, die uns entlang dem mittleren 
Neckar führen wird. Um 7 Uhr starten wir mit 
den Rädern in Eibensbach an der Blankenhorn-
halle. Mit dem Zug geht es dann von Lauffen 
nach Horb am Neckar. 
Gleich am Bahnhof führt der Neckartalradweg 
vorbei und wir folgen diesem in Richtung Tü-
bingen. Am Nachmittag werden wir erneut mit 
dem Zug fahren bis Stuttgart Hbf. Vom Bahn-
hof fahren wir wieder auf dem Neckartalrad-
weg bis Benningen. Hier haben wir ein sehr 
schönes Hotel. Gemeinsam werden wir den 
Abend in dem Gasthof Brückenhaus verbrin-
gen. Wir treffen uns um 19:15 Uhr und gehen 
gemeinsam zur Gaststätte.
Am Sonntag ist um ca. 8 Uhr Frühstück an-
gesagt, da wir ca. 9:30 Uhr wieder auf die 
Räder steigen möchten. Gegen 14 Uhr wollen 
wir Dürrenzimmern erreichen und uns beim 
Reichertsbäck stärken. Neben Kuchen wird uns 
Susanne auch etwas Warmes anbieten.
Wir freuen uns auf die Ausfahrt und vertrauen 
auf Petrus, der uns hoffentlich gutes Radelwet-
ter bringen wird. Gez. Sonja Schülling

Förderverein 2015
GSV Eibensbach e.V.           www.gsv-foerderverein.de

Jahreshauptversammlung   
am Freitag, 8. Juli 2016, 20.00 Uhr
Die Vorstandschaft des Förderverein 2015 lädt 
alle Mitglieder und Freunde recht herzlich zu 
der diesjährigen Jahreshauptversammlung in 
die eigenen Vereinsräume in Eibensbach ein.
Die Versammlung beginnt am Freitag, 8. Juli 
2016, 20.00 Uhr.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Bericht des 1. Vorsitzenden
  4. Bericht des Schriftführers
  5. Bericht des Kassiers
  6. Bericht der Kassenprüfer
  8. Entlastungen
  9. Wahlen
10. Anträge/Verschiedenes
11. Ehrungen FS

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Sport-Wochenende des TSV Pfaffenhofen 
mit Elfmeterturnier und Fußball-Golf
Von Freitag, 15. Juli, bis Sonntag, 17. Juli, 
lädt der TSV Pfaffenhofen zu seinem Sport- 
Wochenende auf dem Vereinsgelände im Tal.
Freitag, 15. Juli: Die Sommerhalle ist ab 18 
Uhr bewirtschaftet. Das Elfmeterturnier, das 
bei der Premiere im vergangenen Jahr gleich 
ein voller Erfolg war, beginnt um 20.45 Uhr. 
Unter den 30 Mannschaften, die Organisator 
Daniel Kraiß mit seinen Helfern zusammenge-
trommelt hat, sind auch einige Damenteams. 
Nach der Gruppenphase folgt die K.-o.-Run-
de. Die spannungsgeladene Gaudi geht gegen 
Mitternacht in ihre entscheidende Phase. Auf-
grund der gestiegenen Teilnehmerzahl wird 
diesmal auf drei Tore geschossen. Den ganzen 
Abend ist die TSV-Bar geöffnet, untermalt von 
heißen Rhythmen.
Samstag, 16. Juli: Das Fußball-Golfturnier 
wird um 14 Uhr eröffnet. Spontane Einsteiger 
können den ganzen Nachmittag noch ihr Glück 
an den einzelnen Stationen probieren. Die Sie-
gerehrung erfolgt am Abend in der Sommer-
halle, anschließend TSV-Disco.
Sonntag, 17. Juli: Das Fußball-Gerümpeltur-
nier für Jedermannteams beginnt um 12 Uhr. 
Zur gleichen Zeit startet die Spielstraße für die 
Mädchen und Buben. An allen drei Tagen ist 
für das leibliche Wohl gesorgt.
Vorschau
Sporttage beim TSV Pfaffenhofen
Freitag, 15. Juli 
2. TSV Elfmeterschießen
Samstag, 16. Juli 
Fußballgolf auf dem Sportgelände
Sonntag, 17. Juli
Gerümpelturnier
Die Sommerhalle ist an den Tagen bewirtet. 

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

Damen 40 steigen in die Verbandstaffel auf!
Mit einem 6:0 gegen Trappensee, machten die 
Damen 40 ihren Aufstieg aus der Staffelliga 
in die Verbandsstaffel perfekt und sind ge-
spannt auf die neuen Aufgaben im nächsten 
Sommer. Die Damen 40 , die an diesem Erfolg 
beteiligt waren, sind: Dimitra Tzanetos, Anette 
Hofmann, Sabine Steinbeck, Sampong Fackler, 
Claudia Meidlinger und Eva Engel.
Noch 3 Spiele müssen unsere Herren 1 absol-
vieren, momentan führen sie nach einem 7:2- 
Sieg die Liste an, aber nächste Woche müssen 
sie zum Verfolger Neckarwestheim. Wenn man 
da gewinnt, ist auch hier der Aufstieg greifbar. 
Also gebt alles, viel Glück!
Endlich das Rad mal umgedreht haben die 
Herren 40 und haben letzten Samstag nach 4 
Einzeln auch noch das wichtige Doppel gewon-
nen. Sie haben noch 1 Spiel gegen den Letzt-
platzierten, also rein nach Gefühl müsste der 
Klassenerhalt somit drinliegen ....
Herren 2 unterliegen 0:6, Herren 30 muss-
ten sich auch 1:5 geschlagen geben und die 
Herren 50 unterlagen gegen Löchgau mit 3:6. 
Die U12-er haben keine Serie mehr und haben 
auch verloren, dagegen haben die U10-er wie-
der einen Sieg mit nach Hause gebracht.

Auf der Homepage kann jeder nachlesen, wann 
wer wo spielt, also unterstützt unsere Mann-
schaften weiterhin im Kampf.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, dem 12.07.2016, trifft sich die 
Jugendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Geräte-
haus in Güglingen zur Übung.
Einsatzabteilung III Eibensbach
Die Einsatzabteilung III trifft sich am Mitt-
woch, dem 13.07.2016, um 20.00 Uhr, am Ge-
rätehaus zur Übung.

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Übungsdienst
Die Angehörigen der Einsatzabteilung treffen 
sich am Mittwoch,13.07.2016, um 19.30 Uhr, 
zum Übungsdienst.

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

Auf den Flügeln musikalischer Träume
Konzert des Liederkranz Güglingen
Es war ein rauschender Gesangsabend. Der 
Liederkranz Güglingen stellte unter der Lei-
tung von Dirigent Carl Burger zusammen mit 
dem Männerchor des Zabergäu-Sängerbundes, 
einer brillanten Sopransolistin, einem begna-
deten jungen Geiger und dem stets zuverlässig 
hochmusikalischen Pianist Thomas Habermaier 
sowie nicht zuletzt auch dem Kinderchor des 
Zabergäu-Sängerbundes in der Herzogskelter 
buchstäblich ein Gesamtwerk der Romantik 
auf die Bühne. Auf den Flügeln musikalischer 
Träume wurden die Zuhörer mitgenommen 
nach Wien, Budapest und in die Puszta. Es ge-
lang Burger wieder, aus seinen Chören alles 
herauszuholen. Er stellte ein Programm zu-
sammen, das wie aus einem Guss war und mit 
dem er unter Ausnutzung aller Möglichkeiten 
alle Register ziehen konnte.
Es begann nach der Begrüßung „Willkom-
men“ mit kleinen Geistern, die als Geisterband 
„Lieder, die man kennt“ sangen und in bunter 
Hokuspokusverkleidung ihren tausendjährigen 
Geburtstag feierten: der Kinderchor mit „Geis-
terstunde auf Schloss Eulenstein von Peter 
Schindler. Dann der Liederkranz mit fünf Zi-
geunerliedern von Johannes Brahms. Dirigent 
Burger wusste in seinen Ansagen Geschichten 
aus der Musikgeschichte zu erzählen, die die 
Komponisten der Romantik dem Zuhörer nahe 
brachten. So auch bei Robert Schumanns „Zi-
geunerleben“, in dem neben Lilia Urbach auch 
kurze Männersoli vorkamen (der Dirigent selbst 
und ein Chormitglied). Viel Spannung wird hier 
erzeugt, daneben getragene Romantik.
Was wäre ein solcher Abend ohne Violine! 
Geigenklänge erfreuten die Herzen mit dem 
Czardas von Vittorio Monti! Jerome Huy hatte, 
einfühlsam und temperamentvoll zugleich, das 
Publikum sofort auf seiner Seite. 
Die Solistin gab dazu auf der Bühne nicht nur 
eine Gesangs- sondern auch eine wie dazu-
gehörende Tanzeinlage. Und dann, schwer zu 
singen ebenfalls, der Gemischte Chor mit vier 
Walzern aus Brahms „Liebesliedern“. Man sieht 
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die Donaulandschaft, erlebt vom Verweilenden 
den Übergang zu Tempo und Rhythmus bei „Der 
kleine Vogel“ und „Nein es ist nicht auszukom-
men!“. Obwohl eine Pause Zäsur gab, ging es 
wie aus einem Guss weiter mit dem ZSB-Män-
nerchor mit dem russischen Lied „Tebje Pojem“ 
von Bortnansky und Mendelssohns „Wasser-
fahrt“ entführte alle zum „fernen Horizonte 
die Stadt mit ihren Türmen“. Dann noch einmal 
die Männer mit dem Blankenstein-Husar von 
Ophoven und dem Dirigenten am Flügel.
Weiter ging‘s im Gesamtwerk mit den Mähri-
schen Klängen von Anton Dvorak. Hier hatten 
sich Gemischter Chor und Solistin so gut aufei-
nander eingespielt, dass die anfängliche Domi-
nanz des gesamten Soprans durch sie verges-
sen war. Dabei steigerte der Chor systematisch 
seine Leistung. Man schwang und sang und 
nahm das Publikum temperamentvoll mit. 
Thomas Habermaier gab wieder einen anderen 
Höhepunkt mit der Ungarischen Rhapsodie Nr. 
12 von Franz Liszt: die Klänge der landschaft-
lichen Weite, das Wasser, der Tanz der Mäd-
chen malte er mit versiertem Spiel. Danach 
wieder die Geige mit der bekannten Melodie 
„Caprice viennoise“ von Kreissler, heiter, quir-
lig, schwungvoll, eröffnete das Wien-Thema 
des Abends.

Jerome Huy (Geige) und Thomas Habermaier 
(Klavier)

Der Gemischte Chor des Liederkranz mit Solistin

Die Vorsitzende Ingrid Herzog zeichnete Hel-
mut Wagenhals mit dem Titel Ehrenvorstand 
aus und Martin Flammer, stellvertretender 
Präsident des Zabergäu-Sängerbundes, über-
reichte ihm die goldene Ehrennadel des ZSB 
für seine langjährigen Tätigkeiten und zuletzt 
Vorstand des Liederkranz Güglingen.
  (von I. Günther)

ZABERGÄU 
SÄNGERBUND

Herzliche Einladung
Singst du gerne? Bist 
du 5 Jahre oder älter?
… dann suchen wir 
dich!
Wir treffen uns mon-
tags (während der 

Schulzeit) im 1. Stock des Zaberfelder Feuer-
wehrhauses von 17:15 Uhr bis ca. 18:00 Uhr.
Unser Chorleiter Carl Burger übt immer tolle 
Lieder mit uns und wir dürfen auch alleine sin-
gen.
Komm doch einfach nächsten Montag mal vor-
bei.
Wir freuen uns auf dich.

Toiletten-Container: Neue Aktion geplant
Die Bürger pro Pfaffenhofen und Weiler (BPP) 
wollen eine neue Aktion in die Wege leiten. 
Stephan Kolb regte beim Gesprächsabend im 
TSV-Sportheim an, statt eine stationäre Toi-
lettenanlage im Bereich des Kelterplatzes zu 
bauen, einen mobilen Toiletten-Container an-
zuschaffen, nach Möglichkeit auch mit Abteil 
für Rollstuhlfahrer. Bei Festen und Veranstal-
tungen der Gemeinde und der örtlichen Vereine 
wird bisher der Toilettenwagen angeboten, der 
aber keinen ebenen Einstieg ermöglicht. Die 
Anregung fand regen Zuspruch.
Bürgermeister Böhringer besorgt Unterlagen 
von Containern über das Landratsamt. Dabei 
ist an einen Roh-Container gedacht, der von 
BPP in Eigenleistung ausgestattet werden 
könnte. Hans Bader will sich über die Mög-
lichkeiten von Fahrwerk und Transport kundig 
machen. Beim Gesprächsabend im Herbst will 
man einen Schritt weiterkommen.
Wie Peter Raubinger signalisierte, wird sich 
BPP in diesem Jahr wieder mit einem Stand 
am Weihnachtsmarkt auf dem Kelterplatz be-
teiligen. Ferner wurde der Gießdienst in den 
Sommerferien für die Kürbisse im Schulgarten 
eingeteilt. Angelaufen ist auch die Planung für 
den Wein- und Biergarten am Samstag, 6. Au-
gust, auf dem Kelterplatz.

NABU Güglingen
www.nabu-gueglingen.de

Appell an alle Gartenbesitzer:
Warten Sie mit dem Heckenschnitt bis 
Mitte/Ende Juli

Viele Freibrüter wie 
Amsel, Singdrossel 
oder Buch- und 
Grünfinken haben 

jetzt schon zu eine zweite Brut. Wer jetzt seine 
Sträucher schneidet, riskiert den Nachwuchs in 
ihren Nestern, auch finden Beutegreifer die 
Gelege viel einfacher, wenn schützende Zweige 
weggeschnitten werden. 

Wer erst im Juli oder später schneidet, spart 
auch erhebliche Arbeit. Die Pflanzen befinden 
sich derzeit im zweiten Wachstumsschub des 
Jahres. Wer zu früh die Heckenschere aus-
packt, muss sie deshalb noch ein zusätzliches 
Mal einsetzen. Auf jeden Fall gehört für na-
turfreundliche Gärtner vor dem Schnitt eine 
intensive Suche nach belegten Nestern in den 
Sträuchern dazu. Denn auch im Juli findet man 
noch frische Dritt- oder Ersatzgelege.
Aus dem Nest gefallene Jungvögel sollten nicht 
mit nach Hause genommen werden. Die verlas-
sen wirkenden Nestlinge werden meist von den 
Eltern auch am Boden weiter gefüttert. Richtig 
ist es, mindestens 10 Minuten zu beobachten, 
ob die Eltern weiterfüttern.
Bei Fragen wenden Sie sich an die Wildvogel-
station in Eppingen, Daniela Brinkmann, Tel. 
07262/8056 oder 0172/6311691.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Beerensträucher auslichten
Alle Beerensträucher, also auch Johannis-
beeren und Stachelbeeren, Brombeeren und 
Himbeeren, können nach der Ernte ausgelich-
tet werden. Schneiden Sie dabei vor allem die 
abgetragenen bzw. überalterten und kranken 
Triebe aus.
Erdbeerpflanzen nach der Ernte
Nach der Ernte sollten Sie die Erdbeerpflan-
zen mit dem Rasenmäher oder der Hecken-
schere bodentief abmähen bzw. abschneiden, 
ohne die Herzblätter zu beschädigen. Dadurch 
treiben die Pflanzen schnell wieder gesundes 
Laub nach. Um Krankheitserreger auf dem ab-
gemähten Laub zu vernichten, müssen Sie es 
– am besten zusammen mit dem unterlegten 
Stroh – entsorgen (nicht auf den Kompost 
geben).
Citrusbockkäfer gefährdet heimische Bäume
Zu erkennen ist ein Befall mit dem Citrus-
bockkäfer an Bohrspänen oder etwa 1,5 cm 
großen Ausbohrlöchern in der Nähe der Wur-
zeln, die der 3,7 cm große Käfer in den Stamm 
bohrt. Wer in den vergangenen Monaten junge 
Pflanzen gekauft hat, sollte diese mehrfach 
wöchentlich kontrollieren. Falls Bohrlöcher 
oder Käfer gefunden werden, muss die Pflan-
ze sofort in einen stabilen Müllsack gepackt 
werden, um ein weiteres Ausbreiten des Kä-
fers zu verhindern. Achtung: Dieser Schädling 
ist meldepflichtig. Wenden Sie sich hierzu an 
die zuständigen Landwirtschaftsämter in den 
Landkreisen.
Der Käfer ist schwarz mit weißen Flecken und 
hat auffällig lange Fühler. Der Hauptflug be-
ginnt in Deutschland Ende Juni. Er steht seit 
vielen Jahren auf der Liste der Quarantäne-
Schadorganismen, deren Einschleppung in die 
Europäische Gemeinschaft verboten ist und 
deren Ausbreitung verhindert werden muss.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Ortsverband Oberes Zabergäu
Tagesausflug am 27.08.2016
Die Fahrt geht zuerst nach Würzburg in die 
Altstadt (Residenz, Marktplatz, Dom, Rathaus)
Aufenthalt ca. 2,0 Std., ohne Führung.
Weiterfahrt nach Münsterschwarzach, Mit-
tagessen im Restaurant Schwarzen Ross in 
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Schwarzach-Hörblach, danach Weiterfahrt 
zur Abtei Münsterschwarzach (bekannt durch 
Pater Anselm), Führung in der Abtei und Kaf-
feepause im Café Haun, direkt an der Abtei. 
Rückfahrt gegen 17:30 Uhr.
Fahrtpreise: bei 30 Personen 30,00 €, bei 40 P. 
24,00 €, bei 50 P. 21,00 € (inklusive Fahrt, Bre-
zel und Kaffee, Führung, Unfallversicherung)
Voraussichtlich wird der erste Einstieg um 
7:00 Uhr in Ochsenburg sein. Die genauen Ab-
fahrtszeiten mit den Zusteigeorten werden wir 
rechtzeitig bekannt geben.
Bei Interesse melden Sie sich bitte an bei der 
Vorsitzenden Karin Grün, Tel.-Nr. 07135/12689 
oder E-Mail www.gruen_karin@t-online.de 
oder bei Elisabeth Knörle, Tel.-Nr. 07135/7884, 
jeweils nach 19:00 Uhr.
Vorschau:
Die nächste Außensprechstunde findet am 
Dienstag, 19. Juli 2016, von 9:00 bis 12:00 Uhr 
im Familienzentrum, Stadtgraben 15, Güglin-
gen, statt.
Beraten wird bei sozialen Angelegenheiten, 
kostenlos und kann von jedem auch von Nicht-
mitgliedern in Anspruch genommen werden.

Dorffestverein
Weiler e. V.

Einladung zum 5. Dorffest in Weiler   
am 9. und 10. Juli 2016
Am Samstag, 9. und Sonntag, 10. Juli 2016, 
feiern wir in Weiler auf dem Backhausplatz 
am Bahnhöfle das 5. Dorffest. Start ist am 
Samstag, dem 09.07.2016, um 16.00 Uhr. Der 
DfvW bietet in diesem Jahr am Samstag und 
zum ersten Mal auch am Sonntag selbst ge-
backenen Zwiebel- und Kartoffelkuchen aus 
dem Backhaus an. Der Straßenverkauf für die 
Kuchen beginnt schon ab 11.00 Uhr. Für das 
leibliche Wohl ist an diesem Wochenende 
durch die Metzgerei Grauer ausreichend ge-
sorgt. Barbetrieb im Festzelt ist samstagabends 
ab ca. 22.00 Uhr, sonntagmorgens findet dann 
ab 9:30 Uhr ein Festgottesdienst mit Pfarrer 
Wendnagel im Zelt statt. Anschließend gibt 
es zum Mittagstisch als besonderes Highlight 
Schneckenbraten (Schweinehals) mit Kartof-
felsalat. Zur Kaffeezeit bietet der Kindergarten 
Weiler eine leckere Auswahl an süßen Kuchen 
und Kaffee an.
Auf schönes Wetter und zahlreiche Gäste freut 
sich der Dorffestverein Weiler e. V.

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Impftermin
Damit bei unserer Jungtierschau am 7. August 
gesunde Tiere gezeigt werden können, wurde 
mit dem Tierarzt der nächste Impftermin ver-
einbart: Am Samstag, 9. Juli, 9.30 Uhr, im Ver-
einshäuschen in der Zuchtanlage. Wir impfen 
erst das Geflügel gegen Newcastle, dann die 
Kaninchen gegen RHD. Bitte die Impfausweise 
(Kaninchen) schon vorbereiten. Meldeschluss 
zur Jungtierschau ist am 22. Juli während der 
Monatsversammlung. Näheres zu dieser Ver-
sammlung bei unserem Zuchtwart Geflügel 
Marco Asser in Weiler. Der weitere Fahrplan 
zur Jungtierschau wird in den nächsten Amts-
blättern an dieser Stelle erscheinen.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brackenheim

Brand in Grundschule
Zugegeben: Diese Überschrift sollte Sie neu-
gierig machen auf unsere Aktivitäten. In den 
letzten Wochen war einiges los! Vor zwei Wo-
chen waren wir mit 3 Fahrzeugen bei einer 
Feuerwehrübung. Simuliert wurde ein Brand 
der Grundschule Meimsheim. Unser Haupt-
augenmerk lag auf der Registrierung und Be-
treuung von über 50 Kindern und ihren Lehre-
rinnen. Im Realfall wollen wir dabei die Kinder 
rausfiltern und behandeln, die Brandrauch 
inhaliert oder sich verletzt haben. Die Übung 
war für alle ein großer Spaß! Am Sonntag, dem 
19. Juni, unterstützten wir die Kameraden des 
ASB Heilbronn bei der Absicherung der Triath-
lon-Veranstaltung „Challenge Heilbronn“. Mit 
17 Helfern und 6 Fahrzeugen sorgten wir für 
die Sicherheit auf der Radstrecke, die durchs 
Zabergäu führte. Es waren einige Patienten 
zu versorgen, von denen einer zur weiteren 
Versorgung ins Krankenhaus gebracht wurde. 
Am letzten Wochenende fand in Meimsheim 
das traditionelle Blasenbergfest statt, bei dem 
wir den Sanitätsdienst stellen. Zudem stand in 
Frauenzimmern ein Reitturnier an. Vom Reit-
sport geht immer eine größere Unfallgefahr 
aus, weswegen ein Fahrzeug von uns vor Ort 
war. Das Betriebsfest einer größeren Firma 
wurde von uns auch sanitätsdienstlich betreut: 
Insgesamt mehr als 100 Stunden ehrenamtli-
cher Arbeit! Danke an alle Helfer/-innen! Ein 
herzliches Dankeschön möchten wir an dieser 
Stelle an die Belegschaft und Gesellschafter 
der Firma Layher richten: 14.000 € haben Sie 
uns für einen Krankenwagen gespendet. In den 
nächsten Wochen werden wir für diesen noch 
weitere Spender suchen. Damit das Rote Kreuz 
endlich wieder einen eigenen Krankenwagen 
für alle Menschen im Zabergäu zur Verfügung 
hat! Informationen unter www.drk-bracken-
heim.de.

Musikverein Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Musikfest
Schon heute möchten wir Sie zu unserem dies-
jährigen Musikfest am 16. und 17. Juli 2016 
auf das Festgelände vor das Musikerheim einla-
den. Anlässlich unseres 30-jährigen Bestehens 
gibt es um 18 Uhr einen Fassbieranstich durch 
Bürgermeister Thomas Csaszar mit anschlie-
ßendem Freibier. Der Fanfarenzug Sternenfels 
und der Musikverein Cleebronn werden Sie an 
diesem Abend musikalisch unterhalten.
Sonntags findet um 11 Uhr ein Festgottesdienst 
statt. Im Anschluss spielen der Posaunenchor 
Zaberfeld, die Musikvereine aus Ochsenbach 
und Nordheim sowie der Musikzug Dilsberg 
und zum Abschluss wir selbst für Sie auf.
Für Speisen und Getränke ist wie immer bes-
tens gesorgt. Zwiebelsteaks, Hähnchen, Rote- 
und Currywurst, Pommes, Wurstsalat sowie 
samstags Langosch und sonntags Kaffee und 
Kuchen bieten wir Ihnen zum Verzehr an. Die 
üblichen Festgetränke nebst Wein-und Sekt-
probierstand der WG Lauffen runden das An-
gebot ab. 
Jetzt hoffen wir noch auf schönes Wetter und 
viele Gäste aus nah und fern. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.

Auftritt
Am Sonntag, 10.07.2016, spielen wir von 17.45 
– 19.45 Uhr auf dem Schillerplatzfest bei unse-
ren Musikfreunden aus Kleingartach. Wir tref-
fen uns spätestens um 17.15 Uhr in Kleingar-
tach auf dem Festplatz.

BÜRGER-UNION
GÜGLINGEN · FRAUENZIMMERN · EIBENSBACH

Jahresausflug 
Der diesjährige Jahresausflug führte die Equipe 
der BU zunächst nach RUDERSBERG. Die dor-
tige Innenstadtsanierung und Gestaltung 
setzt Maßstäbe für gelungenen Rückbau einer 
Durchgangsstraße. Anmutig wie eine kleine 
toskanische Piazza wirkt die einheitlich helle 
Fläche zwischen den Häuserzeilen, akzentu-
iert durch dezente Markierungen in Anthrazit. 
Fahrbahn, Gehwege und Haltestellen bilden 
eine Einheit, obwohl sie durch geringe Höhen-
unterschiede wahrnehmbar sind. Der fließende 
Verkehr an diesem Samstagmorgen zog be-
schaulich und geräuscharm an den Besuchern 
vorbei. Da konnte man sich Ideen holen und die 
künftige Güglinger Innenstadt vor dem geisti-
gen Auge entstehen lassen. 
Eine halbe Stunde später hatte man das 
nächste Etappenziel erreicht: die Erlebnisgär-
ten von WELEDA bei Schwäbisch Gmünd. Seit 
1921 fühlt man sich dort der Philosophie des 
Gründers Rudolf Steiner verpflichtet, im Ein-
klang mit der Natur nachhaltig die Kräfte der 
Pflanzen zu kosmetischen und medizinischen 
Zwecken zu nutzen. Eine kurzweilige und in-
formative Führung vermittelte Einblicke in den 
Anbau und Verwertung der unzähligen Heil-
pflanzen, die liebevoll in Kleinbiotopen ihre 
optimalen Standortbedingungen bekommen. 
Ob segensreiche Ringelblume oder toxischer 
Schierling – es ist alles eine Frage der Dosie-
rung – da scheint wirklich für jedes Zipperlein 
ein Kraut gewachsen zu sein.

Der gemütlichere Teil fand dann seine Fortset-
zung in der Cafeteria und später in der Innen-
stadt von Schwäbisch Gmünd, wo noch viele 
angeregte Gespräche geführt wurden zu dem 
Gesehenen, Erlebten und zu den Gestaltungs-
möglichkeiten des Güglinger Gemeinwesens.
 (gac)

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

Hauptversammlung
Unsere diesjährige Hauptversammlung findet 
statt am Dienstag, 19. Juli, um 19.30 Uhr, im 
Gasthaus Weinsteige in Güglingen. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
Berichte der Vorstandschaft
Entlastungen 
Wahlen
Bericht aus dem Kreistag
Sonstige Themen
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Weitere Anträge zur Tagesordnung oder Ände-
rungen bitte bis zum 17. Juli an den 1. Vor-
stand Roderich Vogelmann, Weiler, Altes Rat-
haus. 
Der Vorstand bittet um pünktliches und reich-
haltiges Erscheinen.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Michaelsbergfest 2016
Natur pur für die ganze Familie vom 15. bis  
17. Juli 2016 in Cleebronn auf dem Michaels-
bergfest.

Musik der 70er, 80er, 90er und aktuelle Hits 
stehen am Freitag ab 20 Uhr auf dem Pro-
gramm. 
Den Samstagabend eröffnet die Württem-
bergische Weinprinzessin Anja Gemmrich 
zusammen mit dem Schulchor der Friedrich-
Hölderlin-Grundschule und dem Schützen- 
verein Cleebronn um 19 Uhr das Michaelsberg-
fest 2016.
Gitarrenklänge der Akustik-Band LINE IN er-
warten das Publikum ab 21 Uhr.
Der Sonntag beginnt um 10.30 Uhr mit dem 
Gottesdienst, ab 15 Uhr kommt Mike Janipka. 
Für‘s leibliche Wohl sorgen das Tagungshaus 
Michaelsberg sowie lokale Weinerzeuger, unter 
anderem mit über 40 verschiedenen Weinsor-

ten an allen drei Tagen gibt es auch Kaffeespe-
zialitäten von Barista Wunderbar.
Infos unter www.cleebronn.de 

Feuerwehrfest in Zaberfeld
Am Samstag geht es um 17 Uhr los mit Schau-
übungen.
Am Sonntag ist um 9 Uhr Gottesdienst und da-
nach Frühschoppen. 
Ab 13 Uhr ist das Café Florian geöffnet und ab 
15 gibt es wieder Schauübungen. 
Giggerle mit Weck an beiden Tagen.

Die Straße ist kein Spielplatz!


